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Urfunben.

I. SBerfianbtitng jniifdjen bem Stall) tion Safet
nnb Sinnier. Spani Don 9JJiilnl)etm über ^tu^fnljritng etue$

©tfjteb^Mnidjö m ^faljgrafen ©teüljan Bei 9ti)ein.

SBafel, 1432, 6. gebr.
(®taats3ardjii\ Unregiftriert. Pergament.)

Diss ensol nyemancl lesen er sy dann ein vryscheflen
der vryen heymelichen gerichte etc.

In gotdes narnen amen. Kunt sy allen den die diss

geinwurtige offenne instrumente yemer ansehent lesent
oder horent lesen, besonder allen echten vryenschefi'en der

vryen | heymelichen gerihte ze Westualen, das in dem iare
do man zalte Ton Cristi gepurte tusent vierhundert dryssig
vnd zwey jare in der zehenden indictien genant die | romer-
zale, cronunge des allerheiligsten in gotd vatders vnd herren

hern Eugenys von gütlicher vorsihtikeit des vierden,
bapstes in sime ersten jare, als der allerdurchluhtigste
furste vnd herre her Sygmond romischer konig ze allen-
zyten merer des richs vnd ze Ungern ze Beheim Dalmatien
Croatien etc. Konig etc. regieret in dem romischen ryche
siner jare in dem zwey vnd zwentzigsten vff mitwochen
nehste nach vnssere lieben vrauwen tag liehtmesse ze latin
purificatio genant das was der sehste tag des mandes ze

latin februarius genant ze prime zyd oder daby ze Basel

in der statd vnd vff dem rechthuse in der gressern stoben

Urkunden.

I. Verhandlung zwischen dem Rath von Basel
nnd Junker Hans von Mülnheim über Ausführung eines

Schiedsspruchs des Pfalzgrafcu Stephan bei Rhein.

Basel, 1432, 6. Febr.
(Staatsarchiv. Unregistnert. Pergament.!

Diss ensol nvsrnancl lesen er sv clann ein vrvsoKeKen

cler vrven KevmelieKen geriokte ete.

In gotàes namen amen. Xnut s^ allen clen clie cliss

geinvvurtigs «Kenne instruments veiner ansekent lèsent
«àer Korent lesen, Kesoncler allen e«Ktsn vrvensOkeK'sn cler

vrven ^ KevmelieKen gerikte ^e ^'estualen, clas in clenr iare
ilo man ?alte von (tristi gsnurte tusent vierkunclert clrvssig
vncl jare in cler «ekenclen incliotien genavt clie s roiner-
xale, eronurigs cles allerkeiligstei, in gotcl vatcisrs vncl Ker-

ien Kern Lugenvs von gotlieksr vorsiktiksit cles visrclen^
bapstes in sime ersten M'e, als öer aller âurekluktigsts
sursis vncl Kerrs Ksr 8vgm«ncl roiniseker König 2e allen-
^vten nrerer cles rieks vncl ^e Hvgern 2s LeKeiin Dalmatien
(!r«atien et«, Honig et«, regieret in àenr roiniseken i voks

sinsr Mrs in clenr ?>vsv vncl s:v>'ent^ig8ten vi? initn'oeken
nekste na«K vnssers lieken vrarnven tag liektrnesse üs latin
purin«ati« genant clas v/as Zer sekste tag cles inanclss ü«

latin sekruarius genant Ts nrnns ?vc1 «cler clakv «e Lasel
in cler statcl vncl vi? clein reektkuse in cler grsssern stobsn
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da burgermeister vnd rete gewonlich phlegen zu rate ze

gende, in myn offennen notarien vnd diser hienachgeschri-
ben gezugen, alle vryescheffen darzu sonderlich beruffen
vnd gebetden gegenwiirtikeit besonder vor dem edelen wol-

gepornen grafe Wilhalm von Montfort herren ze Tettenang
vnd lantvogt in.
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às, Bürgermeister vnà rete gevonlied vdlegen ?u rate 2S

genàe, in mvn ot?ennen Notarien vint àiser KienaeKgesodri-
ben genügen, alle vrvesedeü'sn àar^u sonàerlied beruiZsn

vvà gebetàen gegenvmrtikeit besonàer vor àein oàelen v/ol-

gevornen grate ^Vilbalm von N«nt?«rt berrsn ?s lettevang
vncl lantvogt in, obern Llsasse stnnàent «t?enlic;den cler

vests wngder Hans von NulnKeiin eàelknebt vsser Ltrass-
burger bistuine einrnit clen vesten vncl trorninen wvgder
Ltetlan von Vogtsberg, wngker Hansen von Uonstral, zung-
ber HeinrieK Leppeler, jungker ^lelebior Leger, znngker
LurgKart vncl sungber Hans ^lonied gebruclere von l^anàes-

eron, vnà zungker Hansen von l?ladslanàen eàelknedten
àie er àarsiu gsbetten batte, vi? eine, vncl cler strenge Ker
Hanneinan von Kamstein rittsr vncl clie ersarnen sursidti-

gen Ker Hans Liirlin ?s àisen svtsn cler ^üut?te ^e Lasel
obirster ?urit?teineister, Her Hanneman von lungsal cler-

selben «ünt?ten alter «birster2unt?tWeister vncl Zie rets
gemevulieken beicle nüve vncl alte rete àer stette 2S Lasel
als sie àesinals in rates vise ^usarnrnsn berutZ'et varen
vnà TS rate sassen als sie svraeden, ?s àenr anàern teile,
vnà erhalte àa àer vorgenant wngker Hans von Nulndeiin
vnà spraok, sie werent beàersvte lange in ansvraoben vnà

soràerungen gegen einanàer genest von saoksn wegen an-
tret?enàe àie stetàe Hollanà Lrabant Leunegone rnit an-
àern iren /ugsdorigen àer sis nu leste 2n ere vnà rekte
vi? àen àorekluktigsn Koedgevornen fursten vnà Kerren
Kern 8tet?an nkaltsigrauen bv L,)'ns vnà Ksrt^ogen in Levern
àes Keiligen rioks lantvogt in Llsasse vvà siner gnaàen
rete Kommen vsrent, àer selbe turste vnà sins rste ouok
àarvmb vssgesvrocben vuà sie beàersvte mit redte ont-
sokeiàen Kettent naeb inndalt eines sonàerlioden usssorned-
brist?s àarnber begrit?en vnà rnit siner gnaàen avdangen-
àem ingesiegel versiegelt, àarinns nemelieben gesedrieben
stunàe ein artiekel also luàenàe: swusrent burgermeister
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vnd rate ze Basel gestabet eyde zu den heiligen, das Hans
Schriber ir burger der houptman yn die sache als von
etzlicher gefangen wegen durch irer bete willen ergeben
darin gehollen vnd das er sie ledig sagen vnd schaffen

wolte, vnd das sie daz gutlich beschaffet vnd wedder yn
den heuptman noch hern Burghart Monich ritter seligen
mit gewalt noch mit vnreht nutzit getrenget noch der
gefangen halb geweitiget hettent in deheine wise hin oder
her ze füren oder gewelticlich ledig ze lassen, das sie dann
desselben jungher Hansen forderunge gentzlich ledig und
enbrosten sin soltent, vnd soltent soliche eyde bescheen

in dryen tagen vnd sehs wochen, wie das derselbe puncte
mit me worten dann innhelt, vnd wand nu diser hutige
tag der selben tage einer vnd ouch der leste were nach

vsswisunge desselben Spruches, so were er alda ein mit
sinen frunden vorgen. soliche eyde sehen ze sweren vnd
dem vssspruche also nach ze gande, dargein aber der vorgen.

her Hans Siirlin der obirste zunfftmeister von sin
vnd der rete gemeynlichen wegen in irem namen vnd von
irem geheisse retde vnd sprach, sie hettent im einen ver-
kundungsbrieff des datum geschrieben stunde an mendag
nach dem zwolfften tag in disem jare mit eime irem knehte

zu huse vnd ze hofe geschicket, der im ouch zytlichen
gein Mollesheim in sin huss vff donrstag nehste darnach

zu guter zyd geentwurt worden were, darinn sie ime by
sich vff einen nemlichen tag sant Vincentii tag "nehste

vergangen by sie ze kommen vnd soliche eyde sehen ze sweren

geschrieben vnd verkündet hettent, mit aller gewar-
samy vnd trostunge wie daz der ussspruchbrieff den sie

da offenlichen von worte ze worte daten lesen, daz innhelt
vnd vsswiset, vff dem selben tag sie sin vnd der sinen

von des morgens an zu rates zyd vntz vff den mittag vnd
vff den imbiss vnd darnach nach mittendage vnd nach

dem imbiss vntze vmb die vierde stunde volliclichen ge-
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vnà rate 26 Lasel gsstaket evàe 211 àen Keiligev, àas Hans
öokribsr ir «urger àer Kountinan vn àie saoks sis von
etMeKer gefangen vegen àurok irer oste Villen ergeben
àarin gebollen vuà àas er sie leàig sagen vnà sokatken

volte, vnà àas sie à«2 gutliek KesoKat?et vnà veààsr vn
àen Ksuvtrnan noon Kern LurgKart IVlonicK ritter seligen
mit gevalt nook init vnrekt uut2it getrenget noek àer
gegangen Kalk geveltigst Kettent in àekeine vise Kin «àer
Ker 2S turen «àer geveltieliek leàig 26 lassen, àas sis àann
àesselken sungker Hansen toràsrnvge gent2liok leàig unà
endrosten sin soltsnt, vnà soltent solieke evàe KesoKeen

in àrven tagen vnà sek» voeken, vie àas àerselbe nunote
rnit ine vorten àann ivnkelt, vnà vanà nu àissr Kutigs
tag àer selksn tage einer vnà «uek àer leste vere naok

vssvisnngs àesselken svruekss, so vere er alàa ein mit
sinen ?runàen vorgen. ««lioks evàe seken 2s sveren vnà
àein vsssvruoks also naek 26 ganàe, àargein aber àer vor-
gen. Ker Hans Lürlin àer okirste 2unt?tlneister von sin
vnà àer rete gernevnlieken vegen in irein namen vnà von
irenr gekeisse retàs vnà spraok, sie Kettent im einen ver-
Kunàungsbriet? àes àatuin gesekrieken stunàe an nrenàag
naek àein 2v«lt?ten tag in àisein zare mit eime irem KneKte

2U Kuse vnà 2S b«?e gesebicket, àer im ouek 2vtlioKsn

gsin NollesKeiin in sin Kuss vi? clonrstag nekste àarnaok

2u guter 2và geentvnrt voràen vere, àarinn sie ime Kv

siok vt? einen nsmlioken tag sani Vinoentii tag'nekste ver-

gangen Kv sie 2s Kommen vnà solioke evàe ssken 2e «ve-
rsn gesekrisken vnà verkunàet Kettent, mit aller gevar-
saniv vnà trostunge vie àas àer usssvruebbriet? àen sie

àa «t?enlioken von v«rte 2s vorts àaten lesen, àa? innkelt
vnà vssviset, vi? àem sslken tag sie sin vnà àer sinen

von àes morgens an 2u rates 2và vnt2 vt? àen mittag vnà
vt? àen iinkiss vnà àarnaok naek mittenàags vnà naek

àern imbiss vntss vmb àis vieràe stunàe volliolieken ge-
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wartet hettent, vnd als er oder sust iemand anders von
sinen wegen nit kommen werent, so hetten sie der vrtel
erberclichen nachgangen vnd getan, waz sie dann nach
innhalt derselben ortel thun soltent, daruff ouch sie die

abgeschrieffte des obgedahten verkundigungsbrieff offen-
lichen lesen daten vnd gelesen wart, darwider aber der

vorgenant jungher Hans retde vnd sprach, er hette ouch
einen vrtelbrieff von dem obgedahten forsten mit siner
gnaden ingesiegel besiegelt, dem wolte er nachgen, vnd
were ouch darumb by sie kommen dem nachzegande, vnd
fordert aber als vor an die burgermeister vnd rete dem
ouch alse nachzugande, daruff aber der obgen. her Hans
Sürlin zunfftmeister rete vnd sprach als vor, sie hetten
im verkündet vff einen tag by sie ze kommende als
vorstet, vff demselben tag sie sin gewartet hettent, vnd als

nit kommen were, weren sie dem Spruche nachgangen vnd

meyntent dem damitde gnug getan haben, beduhte aber

yn daz sie utzit anders vnd me thun soltent, das mohte

er yn zu verstende geben, sie woltent darumb mit ime

vor den obgen. forsten vnd sine rete kommen, sie ouch

darumb erkennen lassen vnd alsdann thun waz sie im nach

irem crkenthenisse phlüitig wurdent zethunde. Der
vorgenannte jungher Hans von Mulnheim nach dem vnd er
soliche ire redde vnd widerredde ingenommen vnd verstanden

hatte, sprach er, er were da dem ussspruch nachze-

gende vnd sytdemmale sy im andere antwurte nit geben
vnd ouch anders nit thun woltent dann da erzelet were,
so getruwete er yn wol sie weren im gestendig wie vnd

in welicher massen er vor sie kommen were vnd sines

tages ouch gewartet hette. Darzu aber der vorgenannte
her Hans Sürlin obirster zunfftmeister antwurte. er hette
wol gehöret wie vnd in welicher masse sie ime einen tag
verkündet, sin daruff gewartet vnd den vssspruch daruff
vollenfüret hettent als vorgeschriben stet vnd getruweten
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vartet Kettent, vnà als er «àer snst isinanà anàers von
sinen vegen nit Koininen verent, so netten sis àer vrtsi
erksrelieksn naekgangsn vnà getan, vas sie àann naek
innkalt àsrsslksn «rtel tknn soltsnt, àarut? ouek sie àie

akgesekrietsts àes okgeàaktsn verlcunàigungskriet? ot?en-

lioken Issen àaien vnà gelesen wart, àarwiàer aoer àer

vorgsnant zungker Hans rstàs vnà snraek, er Kette ouek
einen vrtelkrisi? von àern «KgeàaKtsn inrsten mit siner
gnaàen ingssiegei Kesisgelt, àem volte er naekgsn, vnà
vere «nok àaruink Kv sie lconunen àein naokseganàe, vnà
toràsrt, aker als vor an àie Knrgerineistsr vnà rets àein
ouek alss naeksngancle, àarnt? aksr àer obgen. Ker Hans

Liirlin suntktineister rets vnà svraok als vor, sis Ketten

iin verkunclet vi? einen tag Kv sie 26 Koininsnàe als vor-
stet, vi? cl6ins6lKen tag si6 sin gevartst Kettent, vnà als

nit Koininen vers, vsren sis àem snrneks naeKgang6N vnà
inevnteni, àein àamitàs gnng getan Kaken, KeàuKts aker

vn clas sie utsit anàers vnà ine tkun soltsnt, clas niokte

er vn sn verstencls geksn, sie voltent àaruink nrit iins
vor clen okgsn, ?urstsn vnà sine rets Koininsn, sis ouek

àarnnik erkennen lassen vnà alsàann tkun vas sie iin naok

irsm erkentksnisss vklilitig vniàeiit setkiincle. Oer vorgs-
liannts MngKer Ilans von NulnKeiin uack àein vncl er so-
lioks irs reclcls vnà viàerrsàcle iugenoininen vncl verstan-
àen Katts, spraek er, er vers cla clein n8SLZ)ruoK naekse-

gsnàs vnà svtàeminals sv im anàei6 antvurte nit geken
vnà ouek anàers nit tknn voltent àann cla erseist ver6,
so getruvsts or )^n vol sie veren iin gestenàig vie vnà

in veliek6r mass6n 6r vor si6 K«inin6n V6r6 vnà sin6s

tages ouek gevartst Kette. Oarsu aker àer vorgenannte
Ker Hans Lürlin okirster snniltineister antiurte, er Kette

vol gekoret vis vnà in velioker inasss sie irne einen tag
vsrkiinàet, 8Ìn àaiutl' gevartst vuà àen vs88nruOk àarut?'

vo11en?iirst Kettent al8 vorgs8ckriken stet vnà gstruveten
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im ouch wol, das er ez daby bliben vnd im indenckig sin

liesse, vnd bade darvff den obgenannten graff Willialm
von der rete gemeynlich wegen solicher irer erbietunge
vnd aller vorgeschrieben dinge ouch indenckig vnd gesten-
dig ze sin, vnd rieffe an mich hie nach geschriebenen
offenen notarien vnd vryenscheffen von keiserlicher gewalte,
im vnd den retcn eines oder me als vil sie bedurffen
werent offenne iustrumente ze machen. Diss ist bescheen in
dem jare indiction genant die romerzale cronunge jarezale
des allerdurchlulit.'gsten forsten des romischen konigs vnd
sines riches an dem tage mande stunde vnd statd als dauor

geschriben stat, vnd sint hieby gewest die erbern Hans von

Texingen genant Wonlich vnd Hans Gotfrit genant Kuppfer-
nagel beide vryescheffen obgenannter gerihte vnd sust vil
andere priester vnd leyen zu disen hie vorgeschr. dingen

zu gezugen sonderlich beruffen und gebetten.

(Die Unterfcbrift beS 9totarS \eblt-)

II. ^roceff 9Jaücnfönrg.
(Sitte Utfunben biefe? $roceffeä, Pergament, im ©taatlardjto, Dtegijlr.

©t. 157 jufammciigelntuben in einen ^apfjbaitb.)

a) «tunbfdjaft über ben am 9ieuiatjr^tage 1433 bon Spans

9vaijeitfbur,q auf ber Biiuft in «Spttljtueujterö «§auS

begangenen Siebftal. Safel, 1435, 4. 9loo.

Wir Heinrich von Ramstein ritter, Hanns Rote und
Cunrat von Louffen frie Schöffen der heimlichen gerichten
zu Westualen tund kunt menglichem mit disem briefe und
sunderlich [ dem wisen bescheiden Henickin von Fourde
frygreuen zu Vollmestein, daz vor uns gestanden ist der

ersame Rützsch Yller ein küffer von Waidenburg, hat ge-
sworn und geseit daz sich gefügt habe vff den inganden
jares tag, sie | yetz vf den anganden jares tag nehst uer-
gangen ein jare gewesen, das die meistere so vff die dringk-
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ini «uck wol, lias er es clabv l>1il)Sn vnà iin inàsnekig sin

liesse, vnà baàe àarvt? àen «lzgenannten grat?' Willialin
von àer rete geinevnlieli wegen solielisr irei erlzietunge
vnà aller vorgescnrieben clinge ouon inàenekig vnà gesten-
àig se sin, vnà rietle an mien nie nacn gesenrievsnen ot-
?snen Notarien vuà vrvensenei?sn von KeiserlioKer gewalte,
im vnà àen l eten eines «àer ins als vil sie «eànrt?en we-
rent «tienne instrumente ss inaonen. Diss ist «esoneen in
àein ^ars inàietion gsnant àie romersale eronuoge zaresale
àes allsrànrenlulit.gsten lursten àes roiniselren Königs vnà
sines liolies an àein tage inanàs stunàe vnà statà als àauor

geseliriben stat, vnà sint Kielzv gewest àie erlzern Hans vo»

'l'exingen genant Wonlion vnà Hans l^otirit genant Lnvp?sr-
nagel bsicle vrvesenetren «lzgenannter gerikts vnà snst vil
anàsre nriester vnà leven su àisen Kie vorgeselir. àingsn
su gesugen sonclerlioli «eruö'en unà geoetten.

(Die Unterschrift des Notars fehlt,)

il. Proceß Ravenfpurg.
(Aile Urkunden dieses Processes, Pergament, im Staatsarchiv, Registr.

St. 157 zusammengebunden iu einen Pappbaud.)

s.) Kundschaft über den am Neujahrstage 1433 von Hans
Ravenfpurg auf dcr Znuft in Spichwechters Haus
begangenen Diebstal. Basel, 14Z5, 4. Nov.

Wir Heinrieli von Rainstein ritter, Hanns lìots unà
dmirat, von ?,«ut?en i"rie seliütken àer Iieiinliolien gerieliten
su Westualen tunà Knnt nieuglielisni init clisem l)rie?e unà
sunàerlieli ^ clein wisen lieselieiclen HsnicKin von l^ouràs

fi^grsuen su Vollmestein, àas vor uns gestanclen ist cler

ersains lìiitssek ^ller ein KiiHer von Wal,lei,l)nrg, Iiat, ge-
sworn unà geseit àas sieli getilgt liaoe vil' àen inganàen
^ares tag, sis s vet« v? àen anganàen fares tag uslist uer-
gangen ein M-s gewesen, àas àie meistere so vi? àie àriugk-



Si stunden

vff vnd entzündeten ein Hecht, und suchtent in der stuben

daz ire, do funden si den seckel by enmitten in der stuben

ligen, und gelt hie und da gezittelt, daz höbent si

vff, aber des Veitheins kugelhüt und messer wurde nit
funden; also kerne Hanns Rafenspurg wol in drin tagen

Li stunàen

vii vnà entsiinàeteu ein lieckt, nnà sucktent iu àer stuken

àas ire, c!« fnnàen si àen seekel bv eninitten in àer sin-
ben ligen, nnà gelt Kie unà àa gssittelt, àas Kübent, si

vti, aber àes VeltKeins KngelKüt unà messer «uràe nit
funàen; als« Keme Hanns Laiensnurg vol in àrin tagen
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nit vff die dringkstuben, denn darnach kerne er disem ge-
zügen vff der Strasse von dem winhuse zer linden, rette
er mit im, er hette dem von Strassburg Hanns Veithein
der mit im gespilt hette vf die vorbenempte naht sinen

kugelhüt und sin messer genommen vnd hette daran vnrecht

getan, daz er da gedencken wölte sollichs ze kerende vnd
wider ze gebende, umb daz er von den meistern nit
gestraffet wurde, also bekante er, daz er den kugelhüt hette,
aber des messers wölte er nit ueriehen vnd spreche zu im,
er solte dem von Strassburg sagen, daz er inen ein male
visch koufte, so wolten si zeren vnd im sinen kugelhüt
wider geben, als er ouch daz über vier tag tete; darnach
über ettlich zyt kerne Hanns Rafenspurg vff die stuben
und neme disen gezügen by der hand und fürte in also

in einen winckel und zougte im war er daz messer
gestecket hette vndenan haruff in den banck daz es nieman

gesehen möchte und hiess es in da nemen, daz tete nu
dirre gezüge und leite es gehalten in ein sunder gehalte
daz er denn hatte. Darnach über ettlich tage wolten sin

meistere über die büchssen gan so da sige in der stuben

in einer sulen und ir gelt daruss nemmen und zu der zunft
nutz bi uchen, do funden si nützit, da beschowetent si daz

sloss, wie es darumb erfarn were, sehent si wol wie es

vfgebrochen were worden, und als er in vorgeseit hette,
wie es umb daz messer ergangen were, hiessend sy in daz

messer bringen, und empfunden daz das slosse mit
demselben messer vfgebrochen waz worden, wer es aber getan

hette, konden si eigentlich nit wissen. Also ist uns den

obgenanten drin schöffeln wol kunt, daz solicher handel
für rate ze Basel bracht ward, die griffent darumb zu

Hannsen Rafenspurg und leitent den in einjiene, und Hessen

in darnach gütlich von in kommen, denn were er
gefraget worden, als zä solichem hette gehöuschen, man
hette wol empfunden, ob er me oder minder geseit hette,
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vit vi? àie àrivgkstnben, àenn àarvacb Keme er àisem Ze-
sögen vi? Zer strasse von à«nr vinkuse ser linZen, rette
er mit im, er nette Zem von Ltrassburg Hanns VeltKein
Zer rnit im gesvilt nette vi" àie vorkenemvte nakt sinen

KugelKüt unà sin inesser genommen vnà Kette àaran vnreokt

getan, àas er àa geàeneken volte sollieks ss Kerenàe vnà
wiàer se gekenàe, umk àas er von àen meistern nit gè-
straöet, vuràe, also KeKante er, àas er Zen KugelKüt Kette,
aker Zes Messers volte er vit uerieken vnà svreoke su im,

er solte àem von LtrassKurg sagen, àas er inen ein male
visok Koutte, so «ölten si seien vnà ini sinen KugelKüt
viàer geben, als er ouek àas über vier tag tete; ZarnaoK

über ettlieb svt Keme Hanns Ratensvurg vt? Zie stuken
unà »eme Zisen gesügen Kv Zer Kanà unà iurte in also

in einen viuokel unà sougts iin var er àas nresser ge-
stecket Kette vnàenan Karut? in àen KancK Zas es nieman

geseken möekte unà Kiess es in Za nemev, Zas tete nu
Zirre gesüge unà leite es gekalten in ein snnàer gekalte
àas er àevn Katte. OarnaeK über ettlieb tage volten sin

meistere über àie bückssen gan so àa »ige in Zer stuken

in einer sulen unà ir gelt àaruss vemmen unà sü àer sunst

nuts brücken, ào sunàen si nütsit, Z«, bssekovetent si àss

sloss, vie es àarurnb eriarn vere, Sebent si vol vie es

vtgebrooken vere voràen, unà als er in vorgeseit bette,
vie es urnk Zas inesser ergangen vere, Kiessenà sv in àas

messer Klingen, unà einusunàen àas àas «lesse rnit Zeni-
selben messer vsgebroeben vas voràen, ver es aker getan
Kette, Konàen si eigentlick nit wissen, ^lso ist nns Zen

okgenanten clrin sekötkeln voi Kunt, àas solicker Kanàel

tur rate se Lasel Krackt varà, àie grillent àaruinb su

Hannssn lìasensvurg unà leitent àen in ein^iene, unà lies-

sen in àarnacb gütlick von in Kommen, àenn vere er ge-
traget voi àen, aïs sâ solickem Kette geköuseken, man
Kette vol emvsnnàen, ob er me oàer ininàer geseit bette,
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vnd ist solichs innrent zwein jaren beschehen, da doch
Stephan Richentals Sachen und getäten vff daz allerkürtzest
nach der kuntschaft sage vor zweintzig jaren beschehen

sint, darumb Hanns Rafenspurg dem vorgenanten frygrefen
vnrecht hat fürgetragen und gesprochen daz er gefangen
sie worden umb Sachen die Stephan Richental getan solle
haben, daz doch an im selbs nit in worheit also ist
gewesen, vnd daz der obgenant Rützsch Yller gesworn und
geseit hat, als clauor begriffen ist vnd wir daz gehört vnd
gesehen haut, vnd die Sachen darnach durch die rete ouch

gehandelt sint, als vorgeschriben st.it, daz reden wir die
vorgenempten drie schöffel by unsern eiden und so hoch
wir billich sollen. Zu Urkunde haben wir alle drie unser
yetlicher sin eigen ingesigel gehenckt an disen briefe, der

geben ist an fritag nach Allerheiligen tag nach Cristi ge-
burt viertzehenhundert vnd fünfunddrissig jare.

(3 ©. Hangen.)

b) llrfeHbe beS Spam töabcnfimrg. SSaftl, 1433, 28. ftebr.

Wir der official des hofs ze Basel tund kunt aller-
menglich mit disem brieff als die fürsichtigen wisen

burgermeister vnd | rat der statt Basel in geuengnisse gehept
band Hannsen Rauenspurg den küffer iren burger und aber
daruss gnedecklich gelassen, daz | darumb in dem jor und

tag als datum dis briefs geschriben stat vor uns in gerichts
wise gestanden ist der selb Hanns Rauenspurg vnd vnder-
warff 1 ouch vnd begap sich in dasselb gericht willeclich
und vnbetzwungenlich gesunt sins liebs und vernünftiger
sinnen, gelopte und swur ouch liplich ze got vnd den

heiligen eynen gestapten eyd mit vffgehepten vingern vnd ge-
lerten worten, onen waren friden vnd luter vi-feclit ewec-

lich ze haltende vnd ze leistende gegen burgermeister vnd

rete der egenanten statt Basel iren bürgern inwönern vnd
litten vnd nemlich p-egen der küffer vnd murer znnfte vnd
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vnà ist solicks innrent «wein Mrsn KescKeKen, àa àoek
LtenKan LicKentals saclien unà gstätsn vi? àas allsrkürtsest
naek àer KuntscKast sage vor svsintsig Misn KescKeKen

sint, àarnnrb Hann« La?ensnurg àein vorgsnantsn ?rvgre?en
vnreckt Kat türgetragen unà gesnroebsn àas er gelangen
sie voràen uinb sacken àie LtepKan LicKsntal getan seile
Naben, àas clock an im selbs nit in workeit als« ist ge-
wesen, vnà àas àer «bgenant Ilütsseli ^ller gesvorn unà
geseit bat, als clauor begriffen ist vncl vir àas gebort vncl

gesellen bant, vncl àie sacken àarnack àurck àie rets cucii
gekanàelt sint, als vorgesckriben stat, àas reclen vir àio

vorgeneninten àrie scböffel bv unsern eiàen unà so Kock

vir bilbck sollen, ^u l^rkuncle Kaken vir alle àrie unser
vstlicker sin eigen ingesigel gekenclct an àisen briefe, cler

geben ist an iiitsg nack ^,llerkeiligen tag nacb Cristi ge-
Kurt vierisekenkunclert, vnà siinlunclclrissig Mie,

(3 S, hailgcn,)

K) Urfehde dcs Hans Rabcnspnrg. Basel, 1433, 28. Fcbr.

Wir àer otneial cles Kots ss Kasel tnnà Kunt aller-
ineuglick mit clissin brist? als àie fürsicktigen vissn Kur-

germeister vnà ^ rat àer statt Lasel in geuengnisse gckent
Kanà Uannsen Lauensnurg clen Küi?er iren burger nnà aber
claruss gneclecklick gelassen, àas > clarumb in «lern ^«r unà

tag als àatuin àis biisss gesckriben stai vor uns in gerickts
vise gsstanclen ist cler selb Hanns lìauenspurg vnà vnàer-
wart?' ^ «uck vncl began sicii in àasselb gerickt villeclick
unà vubetswungenlicb gesund sins lisbs uncl vernünftiger
sinnen, gelunte uncl swur ouek linlick se got vncl clen bei-

ligen evnen gestanten svcl mit vtlgskenten vingeru vncl ge-
lerten vvsrten, ^inen waren tri,?en vncl Inter vrteclit ewec-

liek ss Kaltenàs vnà se leistsncle gegen Kurgerineister vnà

rets àer sgenanten statt Lasel iren burgern invönern vnà
luten vncl nsinlicli ?e°ien cler Kütler vnà innrer snntte vnà
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alien anàern vie àie genant sinà, àie àenn vrsaod siner

geuevgnisss gevesev sinà, vaek semliob. sin geuengviss nit
se reokenà noek àekeinerlev Krigs saok voràernng nook

avspraek àer statt Lasel vnà rsten von àekeinerlev saek

vegen se Kevegevàe, vnà ok inen àie Keveget vuràent,
solied saed veman so Kilt? nit se etrenàe nood se trikeuàe
nook «ned àedeinen àer von Lassi Kurger oàer Iute mit
àebeim ?romàeu geriekten veàer nn nood KienaoK se de»

KumKsrnàs nook anselangsnàe, sunàer od er ir àekeinen

anselangsnàe Kett, von àem in àer statt Lasel oàer an
àen enàen ào àer gesessen ver reekt se nemenàe unà siek
ào mit reokt se Kenügen lassen, va er àas verkreeks vnà
solieds vberture àas got nit velie, so sol er mevneiàig vnà
erloss deissen vnà sin vnà möekte inan von im riokten an
allen Stetten unà geriekten va er begrit?su vuràe als von
einem sokaàigen erlosen vnà inevneiàigein manne, vnà
àiser vorgenanten vrteedt, gliikàe vnà evàe giovi vnà ver-
svraok àer egevant Hanns lìauensvurg in vnser àes okge-
uanten ornoials danà stette veste vnà àaneKKar vn vnà
KienaoK eveolied se daltenà vnà àoviàer niemer se Komeuà

se tunà nood svkat?en getan in àedein vise Keimlied noed
ot?enliok àurok sick nook àurok anàer Iute àekeiner listen
voek tarven Karinn gesuekt, vnà verseek siek «uok KarumK

von reokter vissenkeit aller krvkeiten vvà gnaàen reekten
vvà geriekten geistlieker vnà veltlieker, allei- srireektes
lantreekts stettreokts vnà KurgreoKts gesokribnsr vnà vv-
gesokribner, aller ussügen ?ûvàev liste« vnà geusràen, ouek
alles reekten vnà reektes Kilt? àomitt oàer mit àer Kilt?

vsman Konnàe oàer moekte se àekeinen siten «iàer àekeiu

vorgesekriken stuek gereàev Keinen oàer getun vnà suv-
àerliok àes reektev so àa svriekt gemeiv vertsikuvg ver-
sake nit, es gangs àenn vor ein besnnàere, vnà àes se

«arem vrknnà glouken vnà gesugvisse so Kanà vir àer
«ftieial àes Kots se Lasel okgenavt àesselken K«?s ingesigel

3
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geheissen hencken an disen brieff, der ward geben vnd dis

obgenant vrfecht gesworn vff sampstag den nechsten vor
der alten vasenacht, des jars als man zalt von Crists ge-
purt vierzehenhundert drissig vnd drü jar.

(S. officialis.)

c) Snnbfajaft über ben Streit jmifnjen fRabenf^urg unb 9H--

djerttal. Safel, 1435, 4. Rov.
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geneissen KencKen an àisen «riet?, àer varà geken vnà àis

oogenant vrfeent gesvorn vt? samvstag àe» ueensten voi-
àer alteri vasenaent, àes zars als man salt von Crisis Ze-
vurt viersenennunàert àrissig vnà àrii Har.

(8. oineialis.)

o) Kundschaft über den Streit zwischen Ravenfpurg und Ri¬
chental. Basel, 1435, 4. Nov.

Wir öeinricn von Lamstein ritter, Hanns Kote, Conrat
von seilen, Oietrielr von LevnKein nnà Clan« Ltör vogt se

Lasel, alle frvesolreffen àes nsiinlieken gerients s su Ws8t-
ualsn tunt Kunt msnglieiisnr init àisein iiriefe, als vir von

oiàenunge vegen anàerer nn8er Kerren unà irûnàen our-
gsrmei8ter unà rate àer statt La8el àenen àas su oràenenàe

j sngeliorte àas veltlioli geriekts se Lasel àes voràern

Hares neelrst vor sani, ^okanns tag sn sunvenàen mit an-
àern nersonen «oli àarsn georàent oesessen lialzenà, àas

àa in àerselben ^ svt ein «acne siir gerielite Kam swüsolient
8tet?an Lioliental unà Hanns Lanenspurg àen Küfern oeàe

lzurgern se Lasel, unà vas àiesellze «aeke also àas àer

vetsgevant Hanns Lauensvnrg Ltevfgn Lionental gesennl-

àiget Kette àas er ein àiep nnà ein vössviolit sin solle,
also naeK elage unà antvurt so àarinne von beiàenteiln
lzeseliaok, unà ouek naek àem àer8elbe 8tepfan sn Ilanns

Lauensnuig vor gerients 8ÌeKerKeit voràerte àas reckt in
àer sacks se vollsfiirenàe, unà Hanns Lanensvurg meinàe

vit 8cnulàig se sinàs solieo sielierlieit ss geoenàe, siàe er
àooli als wol burger ss Lasel vere als Ltentlan L^cnevtal,
àes so vuràe erkennt àas sv su beàen teilen als si àauor

genemvt sinà «ifenlieb in geriobt sveren soltent liplieb su

gott unà àen neiligen als si oeli oeàe àas tatent àas reobt
in àer saone vor geriebt se Lasel su volleinrenàe unà niena

anàersvo àvoli in àen vorten, vellier teil àas nit teti àas

àer ein mevnevàiger erlosser unà ein versalter manne
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on des kosten wegen wart ouch erkennt daz Stepffan
Rychental Hannsen Rauenspurg vmb sinen kosten der von
erichtes wegen geistlichs und weltlichs und ouch von
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site Ksissen una sin, unci als Keào teil àarnaok ir Kunt-
ekatit Zie sv nattent gelevtent unà für geriekt KraoKtevt
nà ouek svraekevt àas sv rnit solieker KuntseKatlt velie-
iren völtent, às, 8o vuràe «neu naek àern àie saek sera
eekten gesetzt vuràe naek olsge nnà sntvnrt reàe unà
nàerreàe unà verkoruvge àer KuvtscdsM nnà vas Keàs

eil fürvsntent erkennt unà erteilt ut? àen evàe, às? Hanns

ianensvurg rnit 8Ìver KuntseKatlt unà ve22 er sien Lesen
teviian LieKental vermessen Kette fûrsekrivsenàe velie-
^ren vere, àaruf «uck Hsnns Lauensnurg tnrer an reekt
atste, 8ià erkennt vere, às2 er rnit 8iver KnntsoKaM als

r sick vermessen Ketti volleiaren vere, so getrüvte er
mek à«2 Ltentlän RicKentai im so'licks verkes8ern unà irn
inen Kosten unà sckaàen àen er àer sseke genommen
inà emviansen Kette Keren unà aktragen «ölte, àa vari
nit reekt erkennt, naek àein Hanns Rauensvurg àie saeks

>ne not gegen LtevKan LvcKental nnà uink nià nnà Ksss

iirgevoniinen unà avegesangen Kette, àerselke LtevKan
lannsen Lanensvnrg nook àen sinen ouek vie niit2it ver-
toln vock genommen Kette àss er sagen Konnàe, sieK

uok àie saeken in sinen mvgen tagen seeks unà sveintsìg
nà vor àrissig Haren gemaokt Kettent, unà ZureK ?tenil'an
srKanZelt verent, àarumke er ouek àer 2vt in gefengnnsse

einen getürvet unà gestratlet vere voràen, unà unek so-
oker Ziipstals vatter unà müter 2em teil KeseKeKen unà

as ouek solioker àienstal àessmals gant2 oàer àer rner-
zil viàerksrt vere voràen, àas àariiker Ltevi?sn LioKental

ein vetsgenantev tlsnnsev Ranensvnrg vit Kessern sdite,
linàer er solte àen reten von àer vogtve vegen àie inen

ugekorte like unà güt verkessern, àarurnk er ock von eim

5ts 2e Lasel von ir statt veisekigkt ist voràen. ^Ker
on àes Kosten vegen vari ouek erkennt à»2 8tevi?an

^vokental ilanvsen Lauensnurg vmk sinen Kosten àer von
?riektes vegen geistlieks nnà veltlieks nnà «uok von
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schriberlon der sach halb ufgangen were kerung tön un
im den ussrichten sölte, daruf im derselbe Hanns Rauer

spurg an einem zedel in einer summe vorderte zweyhundei

drissig und fünf guldin für sineti kosten und schaden, sc

lieh wazz nu Stepffan Richentals bürgen die für den koste

versprochen hattent, mitt namen Hansen Herren den gei

wer, Hansen von Thann den zimberman, Peter Briefer de

küffer und Hannsen Bomer den amptman des weltliche

gerichtes und bürgere ze Basel, beuielende und meinden
im were dhein schade bekennt worden denn allein de

kost in mossen als dauor gemeldet stände, also solte e

billich sagen und nemmen wie und in weihen wege de

kost ufgangen were. Als nu Rauenspurg dasselb nit tu
wölte und aber die bürgen der sache gern ende gehet;

hettent, darüber so hattent sy Rauenspurg für geriet:
verkündet und zu im clagt, daz er solichen kosten vndei
scheidelichen nemmen und ze verstände geben solte wi

er uffgangen were, umb daz sy möchtent wissen nach de

erren vrteil sage, ob si sölich kosten allen nach der erre
vrteil sage schuldig werent abe ze tragende oder nit; da

die Sachen also ergangen sind in mossen als vor stat, da

sprechen wir die obgen. fünf scheffel by den eyden so wi
dem heimlichen gerichte getan und gesworn hant. Abe

mir Dietrich von Sennheim und mir Claus Stören ist füre
in den Sachen ze wissende, daz nach dem und sich di
Sachen gehandelten als vor stat, das da wir und ander

unsere mittgesellen die daz gerichte der zyt besassend un

gegenwürtige warent, im besten in die sachen rettent, da

dieselben bedeteil ir fürsprechen zu inen nemen soltem

und wen si gern me daby hettent, und in fruntUcheit z

sammen gan und besehen, ob si umb den kosten gutlic
mitteinanderen eins werden konndent one rechtsprechei
darine ouch bedeteil gehullent, doch also ob bedteil i
der gutlicheit nit eins werden möchtent, so soltent sy wi

S6

sekriberlon iter sack Kalb utgaugon were Kerung tön rm
ira àen ussricktsn sölte, àarut' im àersslbe Harms Lauer

svurg au eiuem seàel iu einer summe voràerte swevkunàei

àrissig unà tunt gulàin tur sinen Kosten unà sckaàen, sc

lien wass nu Ltenü'an LicKentals bürgen àie tur àen Koste

versvrooken battent, mitt namen Hansen Herren àen gei

wer, Hansen von l'bann àen simberman, Leter Lrieker àe

Kütter unà Uanussn Lomer àen ainvtman àes weitliobe

geriebtes unà bürgere se Lasel, beuielenàe unà nreinàen

iin were àbein sebaàe bekennt woràen àenn allein àe

Kost in mossen als àauor gemelàet stancle, also solte e

billiob sagen unà nemmen wis unà in wölben wege àe

Kost uigangen wsre. H,ls nu Lauensnurg àasselb nit tü
wolte unà aber àie bürgen àer saebe gern enàe geker,

Kettent, àaruber so battent sv Laueusvurg tur geriol
verkunàet unà su iin «lagt, àas er solieken Kosten vnàei
sokeiàelieken nemmen unà se verstanàe geben solte wi

er ungangen were, umb àas sv inöektent wissen naek àe

erren vrteil sage, «K si söliek Kosten allen naeK cler erre
vrteil sage sokulàig werent ake se tragenàe oàer vit; à»

àie sacken als« ergangen sinà in mosse» als vor stat, à«

surecken wir àie obgen. iunt" sckettel bv àen evàen so wi
àem KeilnlieKen gerickte getan unà gesworu Kant. ^be
mir vietricb von LeunKeim unà mir Claus stören ist ture
in àen sacken se wissenàe, àas »ack àem unà sick ài
sacken gekanàelten als vor stat, àas àa wir unà ancler

unsere wittgesellen àie àas gerickte àer svi, besassenà un
gegenwürtige warent, im besten in àie sacken retient, àa

àieselben beàeteil ir iursnreoken su inen uemen solteni
unà wen si gern me àabv bettent, unà in t'runtlickeit s

sammen gau unà KeseKen, ok si umb àen Kosten gutlie
mittsiuanàeren eins weràen Konnàent «ne recktsvreckei
àarine oucb beàeteii gebullent, àoeb also ob beàteil i
àer gutliclieit, nit eins weràen möcktent, so soltent sv wi
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der für gericht kummen und alsdenn in den sachen fürer
beschehen und volgan daz recht were. Und als die vorgen.

personen die bürgen mit den iren soHchen gutHchen tage
furnoment und gedachtent Hanns Rauenspurg sölte och

darzft kommen sin als er des ingangen wazz, des so kerne

er zu soHcher gutiicheit nit, wazz er damitt meinde, wissen

wir nit, er machte sich ye von der statt Basel und

neme die bürgen für mit dem heimlichen gerichte zu West-
valen und schickete inen ein warnunge von Heniggin von
Fourde dem frygreuen vber vrfechte vnd gesworn eyde von
im vormals ergangen. Daz vns zwein sölichs och wissent
ist zu dem so vorgemeldet stat, das sprechen wir och

in massen als dauor ist begriffen, denne wir nit anders

wissend, denn daz her Heinrich von Ramstein, juugkher
Hanns Rot und jungkher Conrat von Loffen vorgenant der

zyt als die fruntlich tage fürgenomen wurdent, am gerichte
nit zö gegene werent. Und dez zu vrkund so ist dirre
briefe mit unser der obgen. fünfer ingesigeln besigelt, der

geben ist an frytag nach aller heüigen tag nach Cristi
geburt vierzechenhundert vnd fünfunddrissig jare.

(5 @. Hangen.)

d) tunbfdjaft mebrerer SaSler gretfdjöffen über bie Sefoce-

djung beö Dberftjunftmeifterä fßeter bon «fjägenbeint mit

§an« SRabenfourg. Safel, 1435, 18. Suni.

Wir Hanns Rieh von Richenstein, Henman Offemburg,
rittere, Dietrich SürHn, Hanns Rot, Hanns Cunrat | Sürlin,

Wernher Ereman vnd Peter Hanns Wentikom, alle schöf-
fel der heimlichen gerichten zu Westualen, tund kunt
mengHchem mit [ disem briefe, daz wir daby vnd mit
gewesen sint vnd gehört hand, daz der ersamme vnd wise

Peter von Hegenhein oberster Zunftmeister ze Basel | von
eins rates ze Basel geheisse vnd emphelhung wegen mit
Hannsen Rauenspurg dem küffer burger daselbs vf sonnen-
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àer kür gerieKt Kummen unà alsàevn in àen saeksn iursr
besekeken unà volgan àa? reodt vere. Ilncl als àie vorgsn.
versonen àie bürgen mit àen iren solieken gutlioken tage
kurnoment unà geàaedtent Hanns Rauenspnrg sölte ook

àarsâ Kommen sin als er àes ivgangen vass, àes so Keme

er su solioder gutlieksit nit, vass er àamitt meinàs, vis-
sen vir nit, er inaekte sied ve von àer statt Lasel unà

neme àie bürgen tur mit àem Keimlieden geriedte su West-
valen unà sodiokete inen ein varnunge von Ueuiggin von
k'ourcle àem irvgreuen vber vrseodte vnà gssvorn evàe von
im vormals ergangen. Das vns s«ein sölieds ood vissent
ist su àem so vorgemelàet »tat, àas spreeben vir «od

in massen als àau«r ist begriffen, àenne vir nit anàers

vissenà, àevn à«s der UeinrieK von Lamstein, HuugKder

Hanns Lot unl.1 HungKder Conrat von soffen vorgenaut àer

svt als àie trnutlieli tage t'ürgenoinen vuràent, am geriedte
nit sü gegen« verent. D'nà àe« su vrkunà so ist àirrs
briete mit unser àer «bgen. tunier ingesigeln besigolt, àer

geben ist an irvtag naek aller Keiligen tag uaed Cristi
geburt vierseekenkunàert vnà siinsunààrissig Hare.

(5 S. hangen.)

à) Kundschaft mehrerer Basler Freischöffen über die Bespre¬

chung des Oberstzunftmeisters Peter von Hägenheim mit

Hans Ravenfpurg. Bafel, 143S, 18. Juni.
Wir Hanns LieK von Lickevstein, iZenman CffemKurg,

rittere, Distriok Lürlin, Hanns Rot, Hanns Cunrat j 8ür-
lin, Wernder Lreman vnà Leter Hanns WentiKom, alle sebös-

sel àer KeinrlioKen geriokten su Westnalen, tuncl Kunt

mevgliokem mit > àisem briete, àas vir àabv vnà mit ge-
vesen sint vnà gekört Kanà, àas àer ersamme vnà vise
Leter von HegenKein «berster sunstmsister ss Lasel ^ von
eins rates se Lasel gekeisse vnà empbelduvg vegen mit
Lêumsen LauenLpurg àem Küffer burger àasslbs vs sonnen-
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tag als man in der heiligen kilchen sang daz ampt dei
messe Exaudi nu nehst dis jares uergangen, in dem rate
ze Basel gütlich rette vnd sprach, lieber Hanns Rauenspurg

du hast Henman Herren den gerwer, HennsHn vor
Thann bede vnser ratzgesellen vnd etteHch andere vnsei
bürgere fürgenommen mit dem heimlichen gerichte zu

Westualen über daz du wol weist daz du ein vrfecht ge-

sworn hast, darinn begriffen ist daz du deheinen vnsern
burger mit frömden gerichten bekumbern solt, denn recht

von inen nemmen by uns oder an den enden da die vnserr
gesessen sint; so weist du ouch wol daz die sache vor
der wegen du die obgenanten unser bürgere fürgenommerj
hast noch hüt by tage vor gerichte ze Basel hanget vnd
daz du daselbs vor gerichte ouch gesworn hast von dei
sach wegen recht daselbs ouch ze nemende etc. Also er-

mane ich dich solicher geswornen eiden vnd vorder ar
dich von der reten wegen recht von den erbern lüten
vorgemeldet ze nemmende an den ennden so vorgemeldet stat
Und begernt die rete ouch des ein antwurte von dir gutlich

ze wissende. Derselbe Zunftmeister rette ouch fürer
mit demselben Hanns Rauenspurg und sprach, den reten
ist wol kunt, daz du getröstet bist, soltu wissen, daz
dieselbe trostunge erberlich an dir gehalten sol werden, vnc
solt daran deheinen zwifel haben, du antwurtest ioch wa.
du wellest, ob du soHch recht von den obgenanten per-
sonen ze Basel by uns nemmen wellest oder nit. Alsc
hub Hanns Rauenspurg an vnd antwurte vf solich rede sc

vorgemeldet stat vnd sprach, er were uff solich rede u
antwurtende vnbedacht vnd müste ratz empftegen waz irr
daruff ze antwurtende geburte, vnd nach rate so er darinr
funde wölte er den reten vff morn vnd meinte den neh-

sten mentag darnach antwurten, ob es aber nit beschehc

vff den tag, so wölte er doch nit lassen denn den reter
sin antwurte geben, ee er von Basel schiede. Also ist vnt
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tag als man in àsr Ksiligsn Kiloben sang àas ampi àsi
messe Lxauài nn nebst àis Hares usrgangsn, in àem ratk
se Lasel gütlick rette vnà ««rack, lieber Hanns Lauen-

snurg, àn bast ösnman Herren àen server, Hennslin vor
IKann Ksàs vnser ratsgessllen vnà ettelick anàors vnsei
bürgere turgenommen rnit àem Keiinlieben gerickte su

Westnalen über àas àu voi veist, àas àu ein vr?eckt ge-

«vorn bast, àarinn Kegrit?en ist àas àu àebsinen vnsern
burger nrit troinàell geriobten KeKuinKern solt, àenn rsckl
von inen nemmen Kv uns oàer an àen enàen àa àie vnserr
gesessen sint; so vsist àn «ueb vol àas àie sacke vor
àer vegen àu àie oKgenanten unser «urgere mrgenomnisr
Kast nock Küt bv tags vor gsrickts ss Lassi banget vncl

àas àu claselks vor gerickte ouek gesvorn Kast von àei
saok vegen reckt àaselks ouck so neinenàe stc. ^.lso er-

mane ick àick solicker gesvornen eiàen vnà voràer ar
àick von àer reten vegen reckt von àen erkern lütsn vor-
genrslàet se nsinmenàs an àen ennàen s« vorgsmelàet stai
Unà begernt àie rete «uck àes ein antvurts v«n àir gut-
lick ss vissenàe. OerselKs sunknreistsr rette oucb tursi
init àsmsslbsn Hanns Lausnsvurg nnà spracb, àsn reten
ist vol Kunt, àas àu getröstet bist, soltu vissen, àas àie-

selbe trostungs erberlick an àir gsbalten sol veràsn, vnc
solt àaran àekeinen svi?el Kaken, àu antvnrtest ioek va!
àu vellest, «b àn solicb recbt, von àsn obgenantsn ver-
sonsn ss Lasel bv nns nemmen vellest oàer nit. ^,lsc

bub Lanns Rausnsnnrg an vnà antvurts vi' soliob reàe sc

vorgemelàet stat vnà svrack, er vere ut? solick reàe se

antvurtenàe vnkeàaebt vnà inüste rats emptisgen vas in
àarut? ss antvurtenàe gsburts, vnà nacb rate so er àarinr
sunàe völto er àen reten vi? nrorn vnà meinte àen nek-

sten mentag àarvack avtvurten, ob es aber nit besebsbk

vi? àen tag, so völts er àoob nit lassen àenn àen reter
sin antvurte geben, ee er von Lasel scbisàe. ^lso ist vm
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den obgenanten schöffen wol ze wissende, daz die rete ze

Basel solicher siner antwurte gewartet habend von dem

obgenanten Sonnentag vntz vf disen tag als dirre brief
geben ist vnd hand nit emphunden noch vernomen, daz

Hanns Rauenspurg den reten vf solich rede fürer ye
dehein antwurte geben habe, wie wol er darnach von Basel

ist gescheiden. Daz sprechent wir by vnsern eyden vnd
wie wir billich sollen. Zu vrkunnde hand wir dieselben

frien schöffel vnser yeclicher sin eigen ingesigel gehenkt
an disen briefe, der geben ist an sambstag nehst vor sant
Johanns tag ze sunnwenden des Töuffers, nach Cristi ge-
burt viertzehenhundert drissig vnd fünf jare.

(7 @. Hängen.)

e) tuubfdjaft über bie UuterHanblungen jmifdjen Spans fßa-

bcnfnurg nnb ben Sürgen Ütirfjentalö nicgen gütUd)cr

SJereiubamng. Safel, 1435, 21. Suni.

Ich Claus Stör vogt ze Basel an miner herren statt
des burgermeisters vnd der reten der statt Basel tun kunt
menglichem mit dissem brieff, daz für mich | kament in
gericht meister Hanns Herre der gerwer, meister Hanns

von Thann der zimberman, Peter Briefer der küffer vnd
Hanns Bomer der gesworn amptman des | weltlichen ge-
richtes vnd bürgere ze Basel, vnd offnotent da durch einen

iren fürsprechen, als mir und dem gericht wol ze wissende

were, wie Hanns Rafenspurg | der küffer vnd Stephan Ry-
chental och ein küffer beide bürgere ze Basel einen sweren

gerichtsgang mitteinandern gehept hettint vnder andern

Worten als Hanns Rafenspurg dem egenanten Rychental
mit recht obgelegen were vnd im darnach sin kost wezz

er der sach mit geistlichem vnd weltlichem gericht kosten

gehept vnd emphangen hetti, erkennt were worden, also

da hetti es sich nu gemacht, als si demselben Rafenspurg
für solichen kosten versprochen hettint. das er da zugeva-
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clen obgenanten sekökken vol ss vissenàe, àas àie rete ss
Lassi soiieker siner antvurts «svarisi, Kabsnà von àem

okgenanteu sonnentag vnts vk àisen tag als àirrs brisk
geben ist vnà Kanà nit emvkunàen nook vernomen, àas
IZanns Lauensvurg àen reten vk soiiob reàe turer ve àe-
Kein antvurts geksn KaKe, vis voi er àarnaek von Lassi
ist gesebeiàen. Das svreokent vir bv vnsern svàen vnà
vis vir biiliob sollen. 2u vrkunnàe Kanà vir àieseiben

trien sobökkei vnser veolieker sin eigen ingesigel gekenkt,

an àisen Krisis, àer geken ist an samkstag nekst vor sant
^okanns tag se suunvenàen àes löukters, naek Cristi ge-
Kurt viertsekenkunàert, àrissig vnà künk Hare.

(7 S. hängen,)

s) Kundschaft über die Unterhandlungen zwischen HanS Ra¬

veuspurg und den Bürgen Richentals wegen gütlicher

Vereinbarung. Basel, 1435, 21. Juni.
Iok Claus Stör vogt se Lasel an miner Kerren statt

cles burgermeisters vnà àer reten àer statt Lasel tun Kunt

inevgliekem mit àissem briet?, àas kür miek ^ Kament in
geriokt, msister Hanns Herre àer gerver, meister Hanns

von 1'Kann àer simkerman, Leier Lrieker àer Küii'sr vnà
Hanns Lomer àer gesvorn amvtman àes s veltlicken ge-
riektes vnà burgers se Lasel, vnà okknotent àa àurok einen

iren kürspreeksn, als mir unà àem geriekt voi ss vissenàe

vere, vie Hanns Lakensvurg s àer kUkter vnà LtepKan Lv-
ekeotal oek ein Kükker Keiàe Kurgere se Lasel einen svsren
geriektsgang mitteinanàern gekept Kettint vnàer anàern

werten als IZanns Lakensvurg àem egenanten LveKevtal
mit reekt obgelegen vere vnà im ciarnaob sin Kost vess

er àer saok mit geistliokem vnà veltliobsm geriobt Kosten

gebept vnà empkangen Ketti, erkenvt, vere voràen, als«

àa Ketti es sieb nu gemaokt, als si demselben Lakensvurg
tur soliekon Kosten versvrookev bettint, àas er àa sugeva-
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ren were vnd si darumbe für den stul des heimlichen ge-
richtes ze Westvalen gemant hetti darüber das si im doch

gern darumbe gehorsam werend gesin vnd im getan hettint
wes si sich damitt gegen im versprochen hettint gehept,
und were och irenthalben dehein ander verziehen noch
hindernüsse daran nit gewessen, denne als er inen
semlichen sinen kosten den er meinde ze hand an einem zedel

in einer summe begriffen verschriben gab und aber si der
beuilete vnd meindent das er inen den billich sölte sagen
vnd nemmen wie vnd in weihen weg er semHchen kosten

gehept hetti; als er nu dasselb nit tun wölte vnd aber si
der sach gern werent abgesin, da hettint si im darumbe
für mich vnd das gericht ze Basel verkündt vnd zu im
klagt vff die meynung das si wol getrüwtent das er soli-
chen sinen ervorderten kosten billich vnderscheidenlich

nemmen vnd ze verstand geben sölte. Also da were nu
wol war als si also ze beiden teilen für mich vnd das
gericht komen werent, das da von dem gericht als es von
inen ir klegti vnd Sachen verstund zwüschend inen in die
sachen geredt wurde, wie das si ze sament sölten gan
vnd ir fürsprechen vnd wen si gern daby haben wolten
zu inen nemen vnd besehen lassen, ob si gütHch darumb
mitteinandern betragen möchtent werden; wie wol si sich

nu zu demselben tag mit irem fürsprechen vnd andern
erbern lüten die si denne darzu erbetten hettint gehept
gericht hettint ze koment, vnd och nit anders gewisset

hettint, denne das Ravenspurg öch darzu kommen sölte,
da were er nit kommen; als si nu das ettzwaz vmbiUich

an in genommen hetti, da werend si für gericht kommen
vnd als si im ein semHchs ze verstand geben hettint, da

were Rafenspurg zugevaren vnd were von Basel gescheiden
vnd hette si darüber für das obgemeint heimHch gericht
gen Westvalen getan manen. Als si nu das an die obge-
meinten min herren die rete bringen wurdent, da hettint
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rev vere vvà si àarumbe tur àen stul àes beimlieken gè-
rioktes se Westvalen servavi Ketti àarûber àas si iva àook

gern àarumke gekorsam verenà gesin vvà ira getan Kettint
ves si siok àamitt gegen im versvrookev dettivi gekept,
uvà vere «od irentkalken àekeiv anàer versieken vook
Kivàerviisse àaran vit gevessen, àevve als er ivev sem-
iiokev sivev Kosten àeu er iveivàs se Kanà a» einem seàei

in einer suinrue Kegrit?en versekriken gab nnà aker si àer
Keuiiete vnà rneinàevt àas er inen àen KiiiioK sölte sagen
vnà veminen vis vnà in veiden veg er semiioken Kosten

gebevt Kstti; ais sr nu àasssik nit tnn volte vnà aber si

àer saek gern verent abgssin, àa Kettint si iin àarnvrke
für miob vnà àas geriokt se Lassi verkûnàt vnà sn im
Klagt vt? àie mevnuug àas si vol getrüvtent àas er soli-
eden sinen ervoràerten Kosten KillioK vnàersokeiàenliok

nemmen vnà ss verstânà geben sölte. ^lso àa vere nu
vol var als si also se Keiàen teilen inr miek vnà àas ge-
riebt Komen verent, àas àa von àem gericbt aïs es von
inen ir Klegti vnà saeben vsrstunà svûsebenà insn in àie
saeken gereàt vuràe, vie àas si se sament sötten gan
vnà ir tursvreekev vnà ven si gern àabv baben vöiten
su insn vemev vnà beseken lassen, «b si gütiiok àarumb
mittoinanàern betragen möebtent veràen; vis voi si siek

nu su àemselbev tag mit irem tursnreoken vnà avàerv
erkerv lütev àie si àenne àarsu erKetten Kettint gekevt
geriokt Kettint se Koment, vnà oek nit anàers gevisset
Kettint, àenne àas Lavensvurg ook àarsu Kominen sölte,
àa vere er vit Kommen; aïs si nu àas ettsvas vmbilliek
an in genommen Ketti, àa verenà si tur geriodt Kommen

vnà aïs si im ein semlioks se verstânà geben Kettint, àa

vere Raiensvurg sugevaren vnà vere von Lasel gesekeiàen
vnà Kette si àarûker tur àas obgemeint KeimlioK geriekt
gen Westvaien getan maven. ^1s si nu àas an àie «bge-
meinten mio Kerren àie rete Krivgen vuràent, àa Kettint
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si Rafenspurg ir trostung gesendt widerumbe har gen Basel

ze komment lassen ze besehend vnd ze gedengkend
wie si mitteinandren betragen mochtend werden. Als nu
Rafenspurg also harkomen were, da hettint iro ettzliche
vnder inen vieren gütlich mit im geredt lassen ze gedengkend

wie im vnd inen die sach abkeme, denselben er nu
nit antwurten wölte, denne er spreche, er wölte den ob-
gemeinten minen herren den reten darumbe antwurten.
Indem were er nu aber enweg von Basel gescheiden in
welher meynung wisstent si nit, wond aber nu mir vnd
dem gericht ze Basel des si getrüwtent die sachen beide
wie Rafenspurg vnd Rychental gar by einer sweren pene
gesworu hettint das recht in der sach hie ze Basel ze vol-
fiirent vnd nienand anderswa wol ze wissend were, vnd
och das si von des kosten vorgenant anders an Rafenspurg
begert hettint denne allein mit recht lassen ze besehend
ob er solichen sinen ervorderten kosten icht billich nemmen

solte wie wem oder warumbe, da so betent si inen
solicher sachen als si mut hettint den tag ze verstand
brieff vnd vrkund von dem gericht ze gebend, vmb das

ob Rafenspurg och darkoment wurde vnd si verungümpf-
fen wölte, das si doch solichs mit gloplicher kuntschafft
desterbass fürbringen mochtend. Harumbe als kuntschafft
der warheit den notdürfftigen zem rechten umbillich ze

versagend ist, da so sagend das gericht von Basel vnd
och ich obgenanter richter mit inen, das vns wol ze
wissend ist, als Rafenspurg vnd Stephan Rychental einen ge-
richtzgang mitteinandern vnderstflndend, das si da offen-
lich vor vns in gericht swurend Upiich ze gott vnd zen

heiligen das recht in der sach ze Basel ze volfürent vnd

nienand anderswa by einer pene welher teil dem nit nach

giengi, das der ein verzalter brüchiger man solte heissen

vnd sin nach der vrteil briefen lut vnd sag darüber geben.
Vnd denne von des kosten wegen der im erkennt ward
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si Laienspurg ir tro?tung gesenàt viàeimmbo Kar gen La-
sel se Komment lassen se besedenà vnà se geàevgkenà
vie si mitteinanàren Ketrageu moektenà veràen. à?s vu
Lafenspnig also KarKomen vere, àa nettivi ir« ettslieke
vnàer inen vieren gütliek mit im gereàt lassen se geàeng-
Kenà vie im vnà inen àie saek aKKeme, àenselken er nu
nit antvurten volte, àenne er spreede, er volto àen ob-

gemeinten miven Kerren àen reten àarumke svtvurten.
Ivàem vere er nu aker enveg von Lasel gesekeiàen in
velker mevnung visstent si vit, vonà aker nu mir vnà
àem geriekt se Lasel àes si getrüvtent àie saoken Keiàe

vie Lafenspurg vnà LvoKental gsr Kv einer sveren vene

gesvoru Kettint àas i eekt in àer saok die se Lasel se vol-
turent vnà nienanà anàersva vol se vissenà vere, vnà
ood àas si von àes Kosten vorgenant anàers an Lafenspurg
Kegert dettivi àenne allein mit reedt lassen se KeseKenà

ok er solieken sinen ervoràerten Kosten iokt KillieK vem-
meo solte vie vem oàer varumke, àa so Ketent si inen
solieker saeden als si mut Kettint àen tag se verstânà
drier? vnà vrkunà von àem geriokt 2e gedenà, vmb àas

«K Lafenspurg oek àarkoment vuràe vuà si verunglimpf-
fen volte, àas si àook solieds mit gloplioker Kuntsodat?t

àesterbass fürbringen moektenà. Uarumbe aïs KuntsoKat?t

àer vsrdeit àen notàûrt?tigeu sem reedten umbiliied se

versagenà ist, àa so sagenà àas geriobt von Lasel vnà
ocd ied obgenanter riedter mit inen, àas vns vol se vis-
senà ist, als Lafenspurg vnà Ltepdao Lvodental einen ge-
riedtsgavg mitteivavàerv vnàerstânàenà, àas si àa «t?en-

lied vor vns in geriokt svurenà liplied se gott vnà sen

deiligen àas reokt i» àer saok 2e Lasel se volturent vuà

nienanà auàersva Kv einer pene velker teii àem vit naek

giengi, àas àer ein versalter KrüoKiger man solte deissen

vnà sin vaeb àer vrteil brieten iut vnà sag àarûber geben.
Vnà àenne von àes Kosten vegen àer im erkennt varà
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da ist vns och wol ze wissend das die obgenanten vier
meister Hanns Herre, meister Hanns von Thann, Peter
Briefer vnd Hanns Bomer dem gericht gegen Rafenspurg
ettzwie digk wartende warend vnd nit anders begert
hettint, denne das es Rafenspurg von des kosten wegen mit
recht hetti gelassen lutren, ob er inen solichen sinen er-
vorderten kosten icht bilUch genemet solte han oder nit.
Des zu einem offnen vesten vnd warem vrkund so ist des

gerichtes von Basel insigel offenlich gehengket an dissen

brieff, der geben ward an dem nechsten zinstag vor sant
Johanns tag des heiligen toffers des jares do man zalt
von Gottes geburt thusent vierhundert dryssig vnd fünf jare.

(S. denunciationis judicü Basiliensis.)

f) Soflmaäjt bes 9JatH§ bon Safel au «gjeman Dffenburg uub

cSpetnrtuj «fjalbtofen jur Sertretung ber ©tabt bor bem

greigrafen ju Solmcnftetn toiber Spans SRabenfnurg.

Safel, 1435, 4. mob.

Wir Arnolt von Berenfels ritter burgermeister und
der rate der statt Basel tun kunt menglichem mit disem|
briefe, als Hanns Rauenspurg der küffer vnser burger vns
und ouch ettlich ander vnser bürgere mit dem heimlichen

| gerichte zu Westualen fürgenommen hat von sache wegen

als der fromme wyse Heniggin von Fourde vns und
den | unsern geschriben und des sinen briefe geschickt
hat, darumb so band wir burgermeistere und rate ze Basel

und ouch unser bürgere so die sachen als bürgen be-
rürende sind vnsern gantzen vollen gewalt und macht
gegeben und gesetzt gebend vnd sctzent an den strengen
und notvesten hern Hennian Offemburg ritter und den

ersamen wysen Heinrichen Halbysen, vnser lieben ratzgc-
sellen oigere dis briefs, uns in denselben sachen vor den

vorgenanten oder andern frygreuen und den fryen schöffen
derselben heimlichen oder offembaren gerichten der fryeu
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6», ist vus ock voi ss wissenà àas àis «bgenantsn vier
meistsr Hanns Lerre, insister Hanns von IKann, Leier
Lrietsr vnà Hanns Lomer àem gsrickt gegen Lakensvurg
ettswis àigk vartenàs warenà vnà nit anàers Kegert net-
tint, àenns àas ss Latensvurg v«n àes Kosten wegen mit
reekt netti gelassen Intren, ob er inen soiioken sinen er-
voràerten Kosten ioni KiliicK genemet soite ban «àer nit.
l)es su eineni oiinen vesten vnà warem vrkunà so ist àes

geriebtes von Lasel insigel «tlsnlick gsksngkst an àissen

briet?, àer geben warà an àem neeksten sinstag vor sant
^«Kanns tag àes beiiigen toilers àes Hares ào man sait
von Cottes geburt tbnssnt, vierbunàert àrvssig vnà inns.jars.

(L. àenuneiationis Huàioii Lasiiiensis.)

L) Bollmacht des Raths von Basel an Henmn Offenburg und

Heinrich Halbysen zur Vertretung der Stadt vor dem

Freigrafen zu Volmeustein wider Hans Ravenfpurg.
Basel, 1435, 4. Nov.

Wir ^rnolt von Lsreniels ritter burgerinsister unci

àer rate àer statt Lassi tön Kunt menglieksin mit àissm ^

brisks, ais Hanns Lanensvurg àer Küfler vnser burger vns
unà «neb ettlieb anàer vnser bürgere mit àem Keimlieben

j geriekts su Westualsn turgenommen Kat von sacke ws-
gen als àer iroinino wvse lleniggin von l^onràe vns nnà
àen ^ unsern gesckriben unà àes sinen brieke gesebickt
bat, àarnmb so lianà wir burgerineistere unà rate se La-
sei unà oucb unser bürgere so àie sacben als bürgen be-

riirenàe sinà vnsei n gantsen vollen gewalt unà macbt gs-
geben unà gessisi gebenà vnà setsent an àsn strengen
nnà notvssten Kern lieninan Cktemburg ritter unci àen

ersamen wvsen HeinricKen llalbvseu, vnscr lieben raisge-
seilen vigere àis brieis, nns in àenselben sacken vor àen

vorgenanten «àer anàern krvgreuen nnà àsn t'rven sckuffen
àersslben KeiiulicKen «àer oiismbaren gsricbten àer trveu



Des zfi vestem waren
vrkunde haben wir unser stett secrett ingesigel lassen

hengken an disen briefe, der geben ist an frytag nach

Allerheiligen tage, des jars do man zalt nach Cristi ge-
burt viertzechenhundert vnd fünf vnd drissig jare.

(S. secr. civ. Ras.)

g) Urujeil be« greigeridjts ju Solmenftein ju ©unften ber

bellagten Sürgermeifter unb fRatlj bon Safel in golge
9iid)tcrfd)cinen§ bts fläger« Spans fRabenfmtrg. 1435,
17. «ob.

Ich Heyncke van Vürde vrygreue des hogebornen hern

Adolphs hertogen van Cleue ind greuen van der marcke
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stulsn se Westvalen ' gsgsn demselben Hannssn liauenspurg
unà siner elage gegen demselben Rauensvurg?e «tlemba-
rends se olagends unà tursenemends darumbe reckt und
gerickt ss vorderende und Mes das se KoiseKende anse-
labende und se endende, iren gewalt von unser und der
unsern wegen un andere procuratore» und turwesere als
si denns das nüts und gut beduugket, iurer von unsern

wegen und in unserm namen se setsends und damiti ss
beladende und sust alles das naek unser und der unsern
notdurtst se bändelnde se tönde und se lassende, empiei-
Ken beds gsmeinliob oder ir veglickem iusunders, das wir
und dis unsern selbs bändelnde tün soltent Konndend
«der möcktent, «b wir nnd si gegenwürtig werent, und

wass ouek als« durob si bede geineinlieb «der ir vegklieken
insunders gebändelt und getan wirt oder dureb andere den

si des iürer gswalt gebend, das dannd wir tur uns und
die unsern nnd mevglioben von unsern wegen gelopt nnd
versproeken, globend und verspreekend in eratlt dis Krisis
stets und vests und vnuerbroobenlieben se Kältende se voll-
iürends vnd dawvdsr nit se Körnende noek se tünde oder
sckaü'en getan werden in dkein wvss nook wsgs alle ge-
uerde und arglists vssgssoklossen. Oes sü vestem waren
vrkunde Kaken wir- unser stett secreti, ingesigel lassen

KengKeo an disen briete, der geben ist an irvtag naok

^llerkeiligen tage, des Hars do man salt naek Cristi ge-
Kurt viertseokenkundert vnd inns vnd drissig Hare.

(8. sevr. oiv. Las.)

s) Urtheil des Freigerichts zu Volmeustein zu Gunsten der

beklagten Bürgermeister und Rath von Basel in Folge
Nichterfcheinens des Klägers Hans Ravenfpurg. 1435,
17. Nov.

IcK öevneks van Vürde vrvgreus des Kogebornen Kern

H,d«IpKs Ksrtogen van Clsue ind greuen van der inareko
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myns gnedigen Heuen hern der vryen grayfschap tho Vol-

meysteyn | do kunt allen luden ind bekenne oüer mytz
dussen breue, dat eyn tyd geleden ys dat Johan Rauens-

berg vor my komen ys to Volmesten vor den frygenstoel
ind houet my swerlyke | geklaget ouer de ersamen borger-
mester raide und gemeyne borgere ind ingesettene der stad

van Basell ind nementlich ouer Hans Herren Peter Brey-
ner Clawy Spengeler ind | ander borgere der stad van Basell

vorgenant, dat en er eir ind gelünp andreppende was
darumb dat sie en myt gewalt und ane recht in gevenck-
nisse vor eynen deyff gesät hetten. ind dat sich vor vas
erfunden hette dat der selue Hans neyn schult en hette
ind dat der selue der vorbracht hette dat Hans eyn deyff

weyr der wer selue der rechtschuldige deyff, dat sich myt
ordel und rechte erfunden hette, etc. In welken mynen
breue ich der stad van Basell burger eynen nementlyken
rychtlyken plichtdach vor eyn openbar gerychte vor den

vrygenstoll vor de borch toe Volmesteyn gelacht ind vor-
schreuen hatte op den donnerstag datum diss breffs nest

na sunte Mertins dage in den wynter, as daraff myn breyff
an die stad van Basell gesant myt mer worden dat vyt-
wyset, so synt hude dys dages vor den vorg. frygenstoll
dar die vrome Cracht Stecke droste ouer dat ampt van
Wetter myns gnedigen hern hertougen vorg. ind ich den

seluen frygenstoll to rechter dagetyd besetten hatten, de

vromen hern Henneman Offenburg rytter ind der ersame
Hinrich Halbisen mit rate der stad van Basell as yre
wyclyke ind vulmechtige procuratore gelick sie dat
versehenen ind bewyseden myt openen besegelden breyuen
ind deden dair erkennen woe sie dar verschreuen ind ge-
toigen weren worden ouer mytz clagen Hans Rauensburg

gelick vorg. steyt, ind wunnen dar eren vorsprekeu als recht
was myt namen Hinrich Vismeyster vrygreuen myns
gnedigen hern des ertzebisscops to Colne tom Euersberg de
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rnvns gveàiLen iieuen Kern àer vrven gravfsobav tbo Vol-
mevstevn s ào Kunt alien luàen inà bekenne «üer mvts
àussen Kreue, àat evn tvà eelsàen vs àat ^oban lìauons-

berg vor mv Komen vs to Volmesten vor àen trveenstoel
inà Kouet mv swerlvke s eeklaset «ver àe ersamen boreer-
mèster raiàe unà gemevne KorZere iuà inZesettene àer staà

van Lasell inà nementliok ouer Hans Herren Leter Lrev-
ner Ciawv Lvevgeler inà ^ anàer Korgere àer staà van La-
seil voreenant, àat en er eir inà gelünn anàrenvenàe was
àarumk àat sie en mvt gewalt unà ane reokt in gevenek-
nisse vor evnen àevt? gesät Ketten, inà àat siek vor vas
eriunàen Kette àat àer selue Hans nevn sedult en Kette

inà àat àer selue àer vorbraebt Kette àat Hans evn àevt?

wevr àer wer selue àer reektsekulcliee àevt?, àat siek mvt
oràel unà reekte eriunàen Kette, ete. In welken invnen
breue iok àer staà van Lasell burger evnen neinentlvken
rvektlvken vlioktàaek vor o)n ovonbai' servente vor àen

vrvgenstoll vor àe KoroK toe Volinostevn gelaobt iuà vor-
sekreuen Katte on àen àonnerstag àatum àiss bret?s nest

na sunte Nertins àage in àen wvnter, as àarat? mvn brevi?

an àie staà van Lasel! eessnt mvt mer woràen àat vvt-
wvset, so svvt Kuàe à)s àages vor àen vorg. krveenstoli
àar àie vrome ('raobt LteoKe àroste oner àat ampi van
Wetter mvns gneàigen bern bertongen vorg. inà icb àen

seluen frvgevstoll to reobtor àagetvà beseiten batten, àe

vroinen Kern Lennenran Ct?enburg rvtter inà àer ersanre
öinrivk UalKisen mit rate àer staà van Lasel! as vre
wvolvke inà vulineektige «roeuratore geliok sie àat ver-
sokenen inà Kewvseàen mvt «venen besegelàen brevuen

inà àeàen àair erkennen woe sie àar versobreuen inà ge-

toigen weren woràen ouer mvt? olagen Hans lianensburg
geliok vorg. stevt, inà wunnen àar ere» vorsvreken als reobt

«»s mvt »amen Ilim-ieb Vismevster vrvgreuen mvns gne-
àigen bern àes ertsebisseovs to Coinè toin Luersberg àe
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dar van yrer wegn vragede eff Hans Rauensberg dar were
eff anders ymant van synre wegn den de vorgenempten
van Basell schuldigen wolde, dem wolden sie dar rechts

plegen, ind die vorg. vorspreke bad my Heyneken frygreue

vorg. den vorg. Hans Rauensburg dar tho to eyschen an dat
gerychte vorg. So hette ich Heyneke vrygreue vorg. Hans

vorg. an dat gerychte geeyschet eynewerff anderwerff derde-
werff ind veyrdewerff ouer recht, so en was Hans Rauensburg

vorg. dar nycht noch nemant van synre wegn, do badt
Hinrich vrygreue ind vorspreke den van Basele vorg. eyns
ordels synt to maile dat Hans Rauensberg dar nicht en

were noch nemant van synre wegn, ind den van Basell

eyn rychtlich plychtdach aldar gelacht were, off de van
Basell vorg. der clage ycht ledich ind leys weren, eff wat
dar recht vmen were, dat ordel stalte ich Heyneke
frygreue vorg. an Nolken van Langerveide de dat an sich

nam ind wysede dar op vor recht na rade der rytterschap
und vryenschepen, synt dem male dat die vorg. Johan

Rauensberg kleger noch nemant van synre wegn dar en

were so weren sie in den rechten der klage ledich ind
lois, ok vragede de vorg. vorspreke der van Basell vorg.
eyns ordels, eff de van BaseU dys in enygen schaden ind
kost weren gekomen, eff sie de cleger dar van icht er-
hauen ind quyten solle, eff wes dar recht vmen weyr, dat
ordel stalte ich Heyneke vrygreue vorg. an Bemt van Vol-
mesteyn, de dat ordel an sich nam ind wysede dar op vor
recht na raide der rytterscop ind vele vryerschepen, dat
die van Basell dat gerychte ouer wachten solden, ind als

dat gerychte geschiet were ind de cleger nicht en queme,
so wat schaden ind koist de vorg. van Basell des dan
hetten dar sohle sie de vorg. clegere van entheuen. Ok

vragede de vorg. vorspreke der van Basele vorg. eyns
ordels na dem als de van Basell hyr stan to antworden ind
dem gerychte gehorsam syn ind der clage quyd ledich ind
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àar van vror veen vraseàe et? Laus Lauensbers àar vere
et? anàers vmant van svnre «esn àsn àe vorsenempten
van Lasell sobulàisen volàe, àein volàen sis àar reeots

plesso, inà àie vorg. vorspreks baà mv LevneKen trvereus
vers, àeo vor«. Hans Lauensbure àar tbo to evseben an àat
servente vors. 8« nette ieii LsvneKe vrvsreue vors. Laos
vors, an àat servente ees^seket evnevert? anàervsrt? àeràe-
veri? inà ve^ràevert? ouer reokt, so eu vas Hans Raueos-
Kurs vors, àar nvebt voob nemant van svurs veen, ào baàt
UivrieK vrvsreue inà vorspreks àen van Lasels vor«, evns
«ràels svut to mails àat Hans Lauensbers àar niobi «o

vere noob nemavt van svine vesn, inà àen van Lasell

e^n r^ebtlieb plvebtàaeb alàar selaebt vere, «t? às van
Lasell vors. àer olase vebt leàieb iuà levs veren, et? vai
àar reobt vmen vere, àat oràel stalte iob LevneKe trv»

greue vors, an kolken van I^anservelàe às àat an sieb

nam inà v^seàs àar op vor reobt na raàe àer r^ttersokap
unà vr^ensokspsn, s^nt àem male àat àie vors, ^obsn
Lauensbers Kleger noeb nsmant van svnre vesn àar en

vers so veren sie in àen rsekten àer Kiase lsàieb iuà
lois, ok vraseàe às vors, vorsprske àsr van Lasell vors,
evns oràsls, et? às van Lassi? àvs in envsen sedaàen inà
Kost verso sekomsu, et? sis àe eiessr àar van iebt er-
Kauen inà ouvten solle, ei? ves àar reobt vmen vsvr, àat
oràel stalte ieb He^nsKe vrvsreue vors, an Lernt van Vol-
meste)!!, às àat «ràsl an siek nam inà vvseàe àar op vor
reekt na raiàs àer rvttsrsoop inà vele vrversokepen, àat
àie van Lasell àat ser^ekte ouer vaokteo solàen, inà als

àat ser^okte sesokiet vere inà àe eleZer uiekt en c^ueme,

so vai sekaàen iuà Koist às vers, van lZassll àes àan
Ketten àar solàs sis às vors. oissere van entkeusn. OK

vraseàe àe vors. vorspreke àer van Lasels vors. evns or-
àels na àem aïs às van Lasell Kvr stan to antvoràen inà
àem servekte eekorsam svn inà àer elsZe quvà leàiod inà
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loys gewyset syn, eff sie de vorg. cleger eff yrr.ant van

synre wegn vorder vmen der sake willen hyr eff anderswar

myt gerychte van der klage wegn anlangen solle eff wat
dar recht vmb sy. Dat ordel stalte ich Heyneke vrygreue
vorg. an Nolken van Langenvelde de dat ordel an sich

nam ind wysede dar op vor recht na raide der rytterschap
ind vele vryenschepen, eff ymant den anderen loide vor
gerychte ind op den dach de yme geleget were nicht vor
gerychte en queme syne clage tho vorderen ind synen
noitdach nicht en beschynegede, der clage sollen sie vor
dussem ind allen anderen gerychten ledich ind loys syn.
Ind want alle dusse vorg. punte vor my Heyneken fry-
greuen vorg. geschiet syn, dar ordel ind recht op gewyset

ys, alse recht ys, dar ich myn orkunde op entfangen
hebbe, dar by ouer ind ane gewest syn Hinrich Vysmester
thom Euersberg Hughe van Oisterwick to dorsten frygreuen

myns gnedigen hern van Colne, Alberd Swinde frygreue
der krummengraischop ind stantnoiten des geryehtes myt
namen de gestrengen Bernt van Horde droste tho Arns-
burg, Aleff van der Recke droste to Menden myns gnedigen

hern van Colne, Herman van den Vayrste, Hinrich
Wanthoff, Hans Kttylinck ind Ilartleff Reytscap beyde ge-
sworne vryevronen des geryehtes ind mer vryeschepen ind
lüde genoieh, so hebbe ich myn ingesegel van des gerychts

wegn tho orkunde der warheyt an dussen breff gehangen
ind hebbe vort gebeden Hinrich Vismester Hngen van
Oisterwick ind Albert Swynden vrygreuen vorg. ind de

vesten Cracht Stecken ind Bernde van Horde drosten vorg.
ind Herman van den Varsten van der rytterschap wegn
dussen breff mede to besegelende, ind want uns frygreuen

vorg. ind uns Cracht Stecken Bernde van Horde ind Herman

van den Varsten wytlich ind kundich ind dar an ind

ouer synt gewessen dat dusse vorg. pünte ind artikel ind

vorg. mathe in gerychte gehandelt ind geschiet syn, hebbe
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lovs Zewvset svn, et? sie <ie vorF. cleZer et? vrr.ant van
svnre weFN vorder vmen der sake willen Kvr et? anderswar
mvt Fervente van der Klage wegn anlangen solle et? wat
Zar reekt vmk sv. Oat orZel stalte ick LevneKe vrvFreue
vorF. an kolken van I^angenvelde Ze dat ordel an sien

nam inZ wvsede Zar on vor reekt na raids der rvttersckap
inZ veie vrvensekepen, et?' vmant Zen anZeren loide vor
Fervente inà op den daek Ze vme geleget vere nickt vor
FerveKte en queme svne elaFS tko vorZeren ind svnen
noitdaek nickt en KeseKvneFede. der clage sollen sie vor
dussein ind allen anderen FerveKten ledick ind lovs svn.
Ind v/ant alle dusse vorg, punte vor rnv LevneKen ?rv-

Freuen vorg. FescKiet svn, dar ordel ind reckt op Fewvset

vs, sise reckt vs, dar ick nrvn orkuude op ent?«uFen

KeKKe, dar Kv ouer ind ane Fewest svn LinricK Vvsmester
tkoin LuersKei F LugKe van OisterwicK to dorsten iivFreuen
mvns FnediFen Kern van Colne, ^lkerd swinde trvFreue
der KrnmmsnFraiscKop ind stantnoitsn des FervcKtes mvt
namen de FestrenFen Kernt van Horde droste tko ^rns-
KnrF, ^let? van der Lecks droste to blenden mvns Fnedi-

Fen Kern van Coins, Herman van den Vavrste. LinricK
XVantKot?, Hans KuvKneK ind Lartlet? Levtscap Kevde Fe-

sworne vrvevionen des FervcKtes ind mer vrvesekepen ind
lüde FenoicK, so KeKKe ick mvn ingesegel van des Fervents

wegn tko orkunde der warkevt an dussen Kret? FeKangen

ind KeKKe vort FsKeden LinricK Vismester lluZen van
OisterwicK ind ^lkert Lwvnden vrvgreuen vorF. ind de

vesten CracKt stecken ind Lernde van Lorde drosten vorF,
ind Lsrman van den Varste« van der rvttersckap wSFn
dussen Kret? mede to KeseFslende, ind want uns irvFreuen

vorF, ind uns CracKt ßtscksn Lernde van Lorde ind Lei -

man van Zen Varste» wvtlick incl KunZicK inà Zar an ind

oner svnt gewessen dat dusse vorF. pünte ind grtiksl ind

vorF. matke in gervckte FeKgndelt ind FescKiet »vn, KeKKe
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wy unse ingesegele vmen bede willen mede an dussen breff
gehangen, de gegeuen ys in den yaren als men schreff na
Goitz gebort dusent vierhundert in deme vyffmddertigesten
yare op den donnerstag nest na sunte Mertins dage des

hilligen bischops.

(7 ©. Hangen.)

h) SoHmadjt be« föatij« bon Safel an Ulrid) «fjärtng unb

Spans tSnnfernagel jur Sertretung ber ©labt in iljrer
tlage gegen Spans föabenfmtrg bor tocftfältfdjem ©eridjt.
Safel, 1436, 5. Sanuar.

Den erbern wisen Hennigkin von Fourde fryegreuen
zu Volmestein vnd der edeln notuesten ritterschaft und
vrien scheffen der heimlichen und offem-1 baren keiserlichen
acht und gerichten zu Westualen tunt wir Arnolt von
Berenuels ritter burgermeister und der rate ze Basel kunt
und ze | wissende in kraft dis brieues, als wir Hannsen

Rauenspurg den küffer unsern burger mit dem heimUchen

gerichte zu Westualen für üch für-1 gehöischen und geladen

hant von ansprach wegen so wir zu im hant, darumb

nu tag für üch gesetzt ist uf den donrstag nechst nach

sant Anthonien tag schierest künftig, des so hant wir
burgermeister und rate ze Basel vorgenant besonder die
wissende und f'rye scheffen sint unsern vollen gantzeh gewalte
und macht gegeben und gesetzt an die ersamen wisen

Ulrichen Häring unsern ratgesellen und Hansen Kupfernagel

unsern erbern ratesknecht oigere diss brieues, den

vorgenanten Hannsen Rauenspurg in der heimlichen acht
und dem keyserlichen gerichte von unser und der unsern

wegen die wissende sint ze beclagend und rechtlich für-
zenemende. darumb recht und gerichte ze vordrende und

ze suchende und allez daz von unser und der unsern
wegen zu bittend und ze höischend, dazu ouch iren gewalt
von unser und der unsern wegen an andere procuratores

47

unse ins.e8es.e1e vmev beàe willen meàe sn àussev drei?

geksngen, 6s gegeuen vs in àen varen als men «ebrei? vs,

l?oits gebort àusent vierbLvàert in deine vvf»»ààertigeste»
vare on clen àonnerstag nest na sunt« IVlertins às«e àes

billigen bisebops.

(7 S. hangen.)

K) Bollmacht des Raths von Basel an Ulrich Höring und

Hans Knpfernagel zur Bertretuug der Stadt in ihrer
Klage gegen Hans Ravenfpurg vor westfälischem Gericht.
Basel, 1436, 5. Januar.

Den erliern wÌ8e» HevnigKin von I?ouràs



48

und fürwesere als sy daz nutz und gut bedunckt fürer ze

setzend, und damitte ze beladende und susst allez das
nach unser und der unsren notdurft ze handelnde fürnem-
mende ze tünd und ze lassende, das wir und die unsern
selbs tun soltent kondent oder möchtent, ob wir und si
selbs vor üch gegenwürtig wärent, und was ouch also durch
si gehandelt und getan wirt, das hant wir burgermeister
und rat zu Basel für uns und die unsern so wissende sint
und für menglichen von unsern wegen gelobt und versprochen

globent und versprechend in craft dis brieues stete
veste und unuerbrochenlich ze haltend ze vollefürend und
dawider nit ze kommende noch ze tunde oder schaffen

getan werden in dhein wise noch wege alle geuerde und

arglist vermitten. Dez zu vestem warem Urkunde haben
wir unser stett secret ingesigel offenlich lassen hencken an
disen brieue, der geben ist an donrstag nechst vor der
heiligen dryer künigen tag dez jars do man zalt von Crists

geburt vierzehenhundert und sechsunddryssig jare.
(S. secretum civium Basiliensium.)

i) ätoeite Sabung üRabenfourg« oor ba« ©ertdjt bc« greigra¬
fen bon Solmenftein. 1436, 19. Sanuar.

3n ber «gtauütfadje gleidjlautenb rote k.

k) Stritte Sabuttg fRabeuftmrg« bor baS ©ertdjt be« greigra¬
fen bon Solmenftein. 1436, 19. Slbril.

Ich Heyneke von Fourde en gewert richter des aller
durluchtegesten forsten und heren hern Segemunde von

gotz gnaden romescher kaysar zu allen tzyden | merrer des

ricks zu Ungern Behein Dalmatien Coratien etc., und

frygrebe des hoegeboren forsten hern Adolph hertzugen
von Cleue und greuen von der | marke myns gnedigen lei-
uen heren to Volmestein tun kunt und bekennen yn dussen

offenen breiffe, das hüte off data dus breiffs für mich
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unà mi «esere als sv àa? nuts unà gài KeàunoKt iurer se

setsenà, unà àamitte se Kelaàenàe unà susst ailes àas
naek uuser rmà àer unsren notàurkt se davàolvàe türnevl-
menàe se tûnà unà se lassenàe, àas vir unà àie unsern
selb« tön soltent, Konàent «àer möodtent, «K vir unà si
selds vor üed gegenvürtig värent, uncl vas oued also àui ed

si gekanàelt unà getan virt, àas Kant vir Kurgerineister
unà rat su Lasel tür uns unà àie unsern so vissenàs sint
unà kür menglioken von unsern vegen gelokt unà versvro-
eden glodent unà versvreekenà in oratt àis brieues stete
veste unà unuerbroodenlied se Kaltenà se volleiurenà unà
àaviàer nit se Kominonàe noek ss tunàe «àer sekatien

getan veràsn in àksin viss n«ek vege alle geueràe unà

arglist vernlitten. Des su vestein varem urkunàe Kaken

vir unser stett seeret ingesigel «LenlieK lassen KeneKsn au
àisen brieve, àer geben ist an àcmrstag neebst vor àer
Keiligen àrver Künigen tag àes Hais ào lnan salt von Crisis
geburt viersebendunàert unà seobsunààrvssig Hare,

(8. seoretum eivium Lasiliensiuin.)

i) Zweite Ladung Ravenspurgs vor das Gericht dcs Freigra¬
fen von Bolmenstein. 1436, 19. Januar.

In der Hauptsache gleichlautend wie K.

K) Dritte Ladung Ravenspurgs vor das Gericht des Freigra¬
fen von Bolmenstein. 1436, 19. April.

leb UevneKe von !?our<ie en gevert riebter àes aller
àurluoktsgesten iursten unà Keren Kern Segeinunàe von

gots gnaàen romeseber Kavsar su allen tsvàen s inerrer àes

rieks su Hugern Leliein valinatien Coratien ete., unà

trvgreke àes Koeseboren tursten Kern ^àolvb Kertsugen

von Cleue unà greuev vov àer j marke lnvns gneàigen lei-
uen Keren to Volmestein tun Kunt unà bekennen vn àus-

sen otieven breitle, àas Knte ot? àata àus breiiZs tur miek
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dar | ich stat und stul eens gehegeden sittendes gerichtz
mit ortel und mit rechte den vryenstul zu Heirke zu rechter

zyt besettzen hatt zu richten ober lipp und ere na
säte und rechte des hilgen ricks hemlichen achte, geko-
men synt der feste Herman van dem Farste edelknecht
und Heinrich von Ludenschet beide vulmechtige clager
und procurator von wegen der erwerdigen vorsichtegen

wysen heren burgermester und rait der stat zu Bazel, und
baten mich durch iren für Sprecher zu frogen, off Hanss

Rauensberg dar wer sin Hpp und ere zu seinen hogesten
rechten zu furentworen oder anders eymant von synent

wegen der im fürentworten wolte, des fragete ich'Heyneke
frygreffe vurg. eenwerff anderwerff drittewerff und veirte-
werff ober recht; als do der egenante Hanss Rauensberg
sich in des heiigen rickz hemlichen achte nit furentworde
oder nemant von synent wegen, do baten my de egenanten
vulmechtige clager und procurator durch iren fursprecher
eens rechten vertels zu fragen in jegenwardicheit des

erbaren heren Eulricks Hering und Hanss Kuffernagel etc.
sent dem male daz Hanss Rauensberg off das eirste mit
twen echten rechten fryscheffen vorbot wer und zum
ander mal met veir echten rechten vrysceffen zu geborlichen
zyten as recht is und sich zu neyner zyt in den heiigen
rickz hemelichen achte nit furentworde oder keyman von
synent wegen, wü men sich mit im dar um halten solte
off was dair recht um war, das vertel stalten ich an Hanss

Kulinck de das an sich nam und wyst dar uff für recht
na rade viel guter edeler man und ander fryscheffen, want
der egenante Hanss Rauensberg off die eirsten vorbodingen
und oich off die ander vorbotinge sich in des heiigen rickz
hemelichen achte nit forentworten hette, und hette to iet-
licher vorbodinge sinen tag fursumet der inn dar zu ge-
settz und gescreben were, so solte men im zu dem drytte
male vorboden latzen mit sex echten rechten vryenscheffen

4

49

àar ^ iok stai unà stul eens gekegeàen sittenàes geriokts
mit orisi unà mit reokte àsn vrvenstui su Heirlce su reek-
ter svt Kesettsen nati su riekten «ber lino uuà ere na
sate unà reckte àes Kilgen ricits KemlieKen sente, geko-
mon svnt àer seste IZerman van àem l?arsts eàelkneckt
unà HeinricK von i^uàevseket Keiàe vuimeektige «lager
unà vroeurator von vegen àer erveràigen voisiektegen
vvsen Keren Kurgermester unà rait àer stat su Lasel, unà
Katen rniek ànrek iren tursvreeker su trogen, ot? Hanss

LanevsKerg àar ver sin lipv unà ere su seinen Kogesten

reekten su iurentvoren oàer anàers evmant von svnent

vegen àer irn fursntvorten volto, àes traget« icK'UevneKs

frvgreöe vurg. eenvert? anàervert? àrittevert? nnà veirte-
vert? oker reekt; aïs ào àer egenante Ranss LausnsKerg
siek in àes Keilgen rieks KemlieKen aekte nit furentverào
oàer vemant von svnent vegen, ào Katen mv às egsnanten
vulmeektige viager unà procurator àurek iren tnrsnreeker
eens reekten vertels su tragen in HsgenvaràieKeit àes er-
Karen Keren LulrieKs Nsring unà Ilanss Xut?ernagel ete.

sent àsin male àas Hans« ItauensKerg ot? àas eirste mit
tven eckten reckten frvsckei?en vorkot ver nnà sum au-
àer mal met veir eckten reckten vrvseet?en su gekoriicken
svten as reckt is unà sick su nevner svt in àen Keilgen
ricks KemelieKen ackte nit furentworàe oàer Ke^inan von
svnent vegen, vii men sick mit im àar um Kalten solte
ot? vas àsir reekt, nm var, àas verte! stalten iek an Lanss
LulincK àe àas an sick nam unà vvst àar ni? ?ur reckt
na raàe viel guter eàeler man unà anàer ?rvscket?en, vaut
àer egenante Hans« LanensKerg «t? àie eirsten vorkoàingon
nnà oick «t? àie anàer vorkotivge sick in àes Keilgen ricks
KemelicKen aekte nit furentvorten Kette, unà Kette to iet>

lioker vorkoàings sinen tag fursumet àer iun àar su ge-
setts unà gescrsken vere, so solte men im su àem àrvtte
male vorboàen latsen mit sex eckten reckten vrvenscketten

4
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und dar solte en vrygreue de sehende sin an sine yegen-
wordicheit off an sin heim off her heim hette sex wochen
und drey tage zu füren wyssen latzen sin Hp und ere zu
sinen hogesten rechten zu furentworen na säte und rechte
des heiigen rickz hemlichen achte. Oich so baten die

egenanttn vulmechtige procuratore durch iren fursprecher
off die selbe Hanss Rauensberg kain heim en hette und

wer gerumet vit der stat dar die eirste und die ander

vorbodinge an inn geschiet were, und im selben nit finden
en künden und nit finden wolte latzen, wa men sich dan

in den rechten dar mit halten solte, daz vertel stalt ich
an Hartloff Reeschoffe een gesworn knecht des hemelichen

gerichtz de daz an sich nam und wyste dar uff vur recht
na rate vyl guter edeler man und ander fryscheffen, off
saiche were dat men des egenanten Hanss Rauensberg sin

heim nit finden künde, und oick an syne jegenwordicheit
nit komen künde, so solte men en vorboten an den hern
dar he sich vnder behulpe offt an en stat dar hie ane und

tzu plege zu wanderen. Hir sint ober und aue gewesen
kornoten und vmmestant des vurs. hemelichen gerichtz
Johan von dem Vaerste, Bernt Dobbe, Johan Dudynck,
edelknechte, Bernt von dem Broike, richter to Wetter in
der tyt, Heinrich für der Borch, Hans Vryman, Herman

Lummert, Hinrich Fedder, und mer fryen genoieh, wante
alle dese vurs. stucke und pünt für mir Heineken frygre-
ben vurs. geschein sin dar ortel und recht off gefraget
und vart gewyst is worden as recht is dar ich und de

obgenanten vmmestender vnse vrkunde op entfangen hab,

so hain ich Heineke vrygreffe vurs. von das hemelichen

gerichtz wegen myn segel to getzuge der warheit an dussen

breiff gehangen und der erwardige her Eulrich Hering
und die fromme Hanss Kuffernagel haint vart gebeden von

wegen der erwardigen vorsichtegen hern von Bazel den

erwardigen und vesten Cracht Stecken drosten zu Wetter

so

unà àar solte en vrvgreue às sekenàs sin an sine vegen-
woràickeit «t? an sin Keim ot? Ker Keim Ketts sex woeken
unà àrev tage su iure« wvssen latsen sin lip urià ere su
sinen Kogesten reekten sufurentworen vs. sate unà reokte
àes Keilgen risks KemlieKen aekte. OicK so Katen àie

egenante» vulmeoktige procuratore àurck iren furspreeker
ot?' àie selks Irlanss Lauensberg Kain Keirn en Ketts unà

ver gerumet vit àer stat àar àie eirste nuà àie anàer

voikoàings an inn gesekiot were, unà iin seinen nit vnàen
en Kunàen unà uit Knàen «c,Ite latsen, vva inen siek àan

in àen reekten àar mit, Kalten solte, àas vertel stali iok
an Hartlot? LeesoKot?s een gesworn KneoKt àes KeinelioKen

gerickts àe àas an siek nain unà wvsts àar ut? vnr reckt
na rats vvl guter ecleler man unà anàer frvsekeiten, ot?

saioks were àat men àes egenanten Lanss LauensKerg sin

Keim nit nnàen Kunàe, unà oick an svne iegenworàiekeit
nit Komen Kunàe, so solte men en vorKoten an àen Kern

àar Ke siek vnàer KeKulps oil't an en stat clar Kie ane unà

tsu plege su wanàeren, l?ir sint oker unà ane gewesen
Kornoten uncl vmmestant àes vurs. KemelieKen geriokts
^lokan von àem Vaersts, Lernt OoKKe, .lokan OuclvneK,

eàelkneckts, Lernt von àem LroiKe, riokter to Wetter in
àer t^t, lleinriek ?ur àer öorok, Ilans Vrvman, Herman

wummert, llinrick ?eààer, nnà mer frven genoiek, wants
alls àess vurs. stucke nnà pünt ?ur mir tleineken frvgre-
Ken vurs. gesekein sin àar ortel nnà reckt ot? gsiraget
unà vart gew)st, is woràen as réélit is àar iok nnà àe

okgenanten vmmestenàer vnss vrkuvàs op entfavgen KaK,

so Kain iek LeineKs vrvgret?e vurs. von àas KemelieKen

gerickts wegen mvn ssgel to getsuge àer warkeit an àus-

sen Kreit?' gekangen unà àer erwaràige Ker LulrioK Lering
unà àie fromme tlanss tXut?ernage1 Kaint vart gekeàen von

wegen àer erwaràigen vorsicktegen Kern von Lasel àen

erwaràigen unà vesten CraeKt LteeKen àrosten su Wetter
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und zu Blanckenstein und den vesten Herman von dem
Voerste und Johan von dem Voerste edelknechte dat se

dussen breiff met my besegelen, des wy Cracht Herman
und Hinrich vorgenant bekennen, want vns al dese vorg.
stucke und pünte mede wittenlich und kundich sint, so heb

wy vm bede wiln hern Oelricks und Hanss Kuffernagels
und to willen den erwardigen heren von Bazel uns ingesei
by des vorgen. Heinekes frygreffen segel an dussen breiff
gehangen to merren getuichnisse der warheit. Gegeben in
dem jar onss heren dusent veirhundert sees und dertich
off den donnerstag nach dem sunnetage Quasimodogeniti
etc.

(4 ©."Hangen.)

1) Sunbfdjaft über bte Aufteilung ber Sorlabung üor toeft--

fälifdje« ©ertdjt an föabenfburg. Safel, 1436,14.9Mrj.
Wir Henman Offenburg ritter, Dietrich Sürlin, Cun-

rat von Louffen, Dietrich von Sennhein, Heinrich Halbysen,
Hanns Kuphernagel | und Hanns Wonlich von Ossingen
alle friescheffen der heimlichen gerichten zu Westualen
tund kunt menglichem mit disem brieue das | uff hütt da-
tum diss brieues vor uns liplich gewesen sint die ersamen

Siglin Hirssberg soldnere der statt Basel, Hanns Hötzlin
der winman, ] Heinrich Rutti der metziger und Hanns Mo-
werlin der schiffman alle viere friescheffen der heimlichen
gerichten zu Westualen, als uns daz kunt und wissentlich

ist, und hand vor uns gesworn einen eyde liplich zu Gott
und den heiligen mit ufgehepten handen und geleiten
Worten, und hand by demselben eyde geseit, daz si uff
fritag vor sant Veltins tag der da waz der zehende tag
des monatz hornungs nehst vergangen umb diss nachge-
schriben Sachen und kein andere mitteinander geritten und

kommen sigen gen Richenwiler an die statt in Eilsass
gelegen und für daz thore daselbs, und haben begert an

5t

UV«? su LIaneKevstein uuà àen vesten Herman von àem
Voerste unà ^okav von àem Voerste eàelkneokte àat se

àussen «reit? met mv Kesegelen, àes wv CraoKt Herman
unà LinrieK vorgevant KeKenven, want vns ul àese vorg.
stuoks unà punte meàe wittenliek unà KunàioK sint, so net?

wv vm oeàe wiln Kern OelrieKs nnà llanss Luti'ernageis
unà t« willen àev erwaràigen Keren von Kusel uns ingessi
Kv àes vorgen. HeineKes ?rvgret?en segel un àussen Kreit?

gekangen t« merren getuieknisse àer warkeit, t?egeken in
àem Hur onss Keren àusent veirkunàert sees unà àertiek
ot? àen àonnerstag naek àem sunnetage (juasimoàogeniti
ete.

S, yangcn.)

1) Kundschaft über die Zustellung der Vorladung vor west¬

fälisches Gericht an Ravenfpurg. Basel, 1436,14. März.

Wir lZenman Ott'enKurg ritter, OietrieK Lürlin, Oun-

rut von 1.ont?en, OietrieK von LennKein, lieinriek LalKvsen,
Hanns XupKernsgel ^ unà Hanns WonlieK von Ossingen
alle friesckeii'en àer KeimlieKen geriekten su Westualen
tunà Kunt mengliekem mit àisem Krieue àus ^ ut? Kütt àu-
tum àiss brieues vor uns lipliek gewesen sint àie ersamen

Liglin IlirssKerg solànere àer statt Lasel, Hanns öötslin
àer winman, ^ LeinrieK Lutti àer metsiger uncl Hanns No-
werlin àer sekitt'man alle viere ?rieseket?en àer KeimlieKen

geriekten su Wesiualen, als uns àas Kunt unà wissentliek

ist, unà Kanà vor uns gesworn einen evàe lipliek su (5«tt
unà àen Keiligen mit utgekepten Kanàen nnà gelerten
Worten, unà Kanà Kv àemselken evàe geseit, àas si ni?

tritag vor sant Veltins tag àer àa wss àer sekenàe tag
àes monats Koroungs nekst vergangen umk àiss naekge»
sekriken saeken unà Kein anàere mitteinanàer geritten unà
Kommen »igen gen LioKenwiler an àie statt in Lilsass gè-
legen unà tur àas tkore àaselks, unà Kaken Kegert an
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Hannsen Walthuser den torhüter, daz er si inlassen wölte,
der fragte si ob si deheinen brieue brechten, sprechent si

ja, wir sint hie und bringen einen brieue von dem vesten

Hennigkin von Forude dem friegreuen zu Volmestein in
Westualen, und sollent den antwurten Hannsen Rauenspurg
dem küffer der gesessen were in derselben statt Richen-
wiler; da spreche der torwerter zu inen, so getar ich üch
nit ingelassen, ir woltent denn uersprechen den briefe
hieuss lassen ze bliben; des antwurten si, daz were inen
nit empholhen, und bätend den torwerter, daz er so wol
tun und nach dem vogt und dem schaffener schicken wölte,
so woltent si fürer mit inen reden. Also were der vogt
nit daheim, der schaffener wolte nit kommen, do betend
si nach irem wirte ze schicken Clewin Veringer, derselbe

wirt käme, betend si denselben wirt inen ze helffen daz

si ingelassen würden, umb daz si ire bottschaft vollenden
möchtent. Also könnde inen der wirte des nit gehelffen,
des so stegketend si den briefe in daz thor und sprechent
zu dem wirt und dem torhüter daz si ingedenck sin woltent

daz si da gewesen werent und ire bottschaft voilefürt

hettent, und daz si Hanns Rauenspurg sagen möchtent

daz er den brieue den si in daz thor gestecket hettent
und im von dem friegreuen gesendt were, nemmen möchte,
umb daz er sich wisste darnach ze haltende, und ritten
si also dannen. Und daz die obgenanten vier friescheffen
solich eyde vor uns getan und daby vor uns geseit hand,
daz si die sachen gehandelt habent in massen als vorge-
schriben stat, daz sprechent wir by den eyden, so wir
dem frien stul getan hand. Des zu Urkunde so hand wir
die obgen. friescheffen unser yeclicher sin eigen ingesigel
lassen hencken an diesen briefe, der geben ist an der
nehsten mittwuchen nach sant Gregorien tag im mertzen,
nach Crists geburt viertzehenhundert drissig und sechs jare.

(7 ©. Hangen.)
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Ilannsen Waltbuser àen tordüter, da? er si ivlsssev volte,
àer fragte si ob si àebeiven brieue breebten, svreobent si

Ha, vir sint Kie urrà bringen einen brieue von àem veste»

UennigKin von ?«rnàe àeiu iriegreuen ?u Volmestein in
V/estualen, unà sellent àeu antwurten Hannsen Rauevsvurg
àem Knö'er àer gesessen vere in àerselben statt Rieben-

viler; àa spreebe àer torverter ?ü iuen, so getar ieb Lek
nit ingelassen, ir voltent àenn uersvreoben àen briete
Kieuss lassen /e bliben; àes antvurten si, àa? vere inen
nit einnkolben, unà bâtenà àen torverter, àa? er so voi
tun unà naek àem vogt unà àem sobattener sobioken wolto,
so voltent si jurer mit inen reàen. ^,lso vere àer vogt
nit àabeiin, àer sobaisener «6lts nit Kommen, ào betenà
si naob irem virte ?e sebieken Clevin Verivger, àerselbe

viri Käme, betenà si denselben viri inen ?e bellten àa?

si ingelassen viiràen, umb àa? si ire bottsobait vollenàen
moebtent. ^lso Konnàe inen àer virte àes nit gebeltten,
àes so stegketevà si àen briete in àa? tbor unà svreobent

?u àem viri unà àem torkütsr àa? si ingeàenek sin voi-
tent àa? si àa gewesen verent unà ire bottsebaft volle-
iurt Kettent, unà àa? si Hanns Rauensvurg sagen moob-

tent àa? er àen brieue àen si in àa? tbor gesteoket bettent
unà im von àem iriegreuen gesenàt vere, nemmen moobts,
umb àa? er sieb visste àarnacb ?s Kältende, unà ritten
si also àannen. Unà àa? àie okgenanten vier friesebeiten
soliob evàe vor uns getan unà àabv vor uns geseit Kanà,
àa? si àie saeken gekanàelt KaKent in masse» als vorge-
sokriben stat, àa? svreobent, vir bv àen evàsn, so vir
àem frien stul getan Kanà. Oes ?u nrkunàe so Kanà vir
àio «Kgen, irieseketten unser veelieksr sin eigen ingesigel
lassen KenoKen an àiesen briese, àer geken ist an àer
neusten mittvuoken naek sant (Fregoriev tag im mert?ev,
vaek Crisis geKurt viert?ekevbuvàert àrissig uuà seeks Hare,

(7 S. hangen.)
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m) Sernrftjetlnng be« nidjt erfdjtenenen Spans föobenfburg
burd) ben greigrafen bon Solmenftein. 1436, 21. Suni.

Ich Heyneke vanVarede eyn gewert richter des alre-
durchluchtigesten forsten und myns alregnedichsten leyuen
herren hern Sigimunds romischen keiser to Ungeren Be-
hemen Dalmacien Croatien etc. koenynck, | und frygreue
des durluchtigen hogeboroen forsten, myns genedigen leyuen

herren hern Adolphs hertogen van Cleue und greue
van der marcke to Volmenstein etc., dorn kunt allen
forsten herren greuen fryen | rittein knechten und sus allen
andern echten rechten fryenschepenen den dese breiff vur-
komende wert und dar mede tom rechten to helpen ge-
maent werdent, soas ich van swerlicher clage weigen der

ersamer | herren der stat van Basell erre vulmechtiger
clegere und procuratoire dartogesat so recht is Hans

Rauensperger dey eirste verboidonge mit twen echten rechten

fryenschepenen dey andere verbodynge mit veir echten

rechten fryenschepenen und darna dey derde und leste

verbodynge mit sess echten rechten fryenschepen und eyme
frygreuen so my dat mit ordele und rechte in gerichte
ane gewunnen is umb sulche swerliche clage dem vursei-
ten Hans Rauensperger syn lyff und ere hoge andrepende
to doinde to geboirHchen tyden na säte und rechte des

heiligen rychs hemeHchen achte gedain hebbe op dat sich

dey vurs. Hans des untledicht unde syn lyff und ere vurs.
to rechte verantwort moichte hebben, so bekenne ich Heyneke

frygreue vurs. dat ich op dath datum dis breifs den

fryenstoul to Henke in des heiHgen rychs hemelichen achte

gespannerbanck in gehedem gerichte besetten und becledet
hebbe na säte und rechte der hemelichen achte vurs. dar

vur mich gekomen und ersehenen synt dey ersamen meister

Oelrich Herynck und Johan Kopernagel ers rechten
und lesten pHchtdages so recht is gewardet und hebbet
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ni) Bemrtheilnng des nicht erschienenen Hans Ravenfpurg
durch den Freigrafen von Bolmenstein. 1436, 21. Juni.

lob HevneKs vanVareàe evn severi riebier àes aire-
àurobluebti«esten tursten unà mvos airesveàiebsiev ievuen
Kerren bern Ligimunàs romisoben Keiser te Ungere» Le-
bemen Vaimaeien (Kroatien ete. KoonvneK, ^ unà trv«reue
àes àurluebiigen Ko«eb«roon tursien, mvns «eveài«ev lev-
uen Kerren Kern ^àolvbs Kerto«en van Lieue unà «reue
van àer maroke t« Volmenstein eie., àem Kunt allen tur-
sten Kerren «reuen trven s ritiern KneeKien unà sus allen
anàern eebten reekten trvensekevenen àen àese breit? vur-
Koinenàe vert unà àar rneàe torn reekten to Keinen «e-
raaeni veràont, soas iek van sverlioker ela«e veigen àer

ersarner > Kerren àer stai van Lasell erre vulmeokti«er
o1e«ere nnà procuratone àarto«esat so reebt is Lsns
Lauensver«er àev eirste verboiàonge init tven eobien reek-
ten trvensebepenen àev anàere verboàvn«e mit veir evbìen

reekten ?rvensebepevev unà «larva àev àeràe unà leste

verboàvnee mit sess eekien reekien irvensekeven uuà evme

trv«reuen so mv àat mit oràele unà rsebie in «eriebis
ane «evunnen is umb sulebe sverliobe ola«e àem vursei-
ten Hans Ranensper«er svn Ivi? unà ero KoZe anàrepenàe
io àoinàe to «eboirlicken tvàen va saie uuà reokte àes

Keiligen rvebs bemeliebev aobie «eàain bebbe «p àat sieb

àev vurs. Hans àes untleàiebt uuàe svn lvt? unà ere vurs.
io reobis veranivori moiebie KeKKen, so KeKenve iek Hev-
veke ?rv«reue vurs. àat iek op àaik àainm àis brei?s àen

irvenstoul io IlevKs in àes KeiliZen rvebs KemelieKen aokie

«espannerkanek in «ekeàem «eriekie Keseiien unà Kseleàei
KeKKe na saie unà reekie àer KemelieKen aokie vnrs. àar

vur miek «ekomen unà erseksnen «voi àev ersamen mei-
ster UelrioK HervnoK unà ZoKan LovernaFel ers reokien
uuà lesten plioktàases so reckt is gewaràet unà Kebbet
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alda durch eren gewunnen vursprechen so recht is gefragt

eyns rechten ordels wu sey den verbodinge beleiden und
bewaren sullen, dat dey geschein syn so recht sy^ dat
ordel stalte ich Heyneke frygreue vurs. an eynen echten
rechten fryenschepen und dynckplichtigen des gerichtz vurs.
dey sich darumb mit den andern dynckplichtigen ritter-
schop fryenschepenen und umbstenden des gerichtz vurs.
so recht is bereit qwam weder in gerichte und wysde da-

rop vur recht dat sey sementlich gevunden hatten dat dey

vurs. meister Oelrich und Johan Kopernagell clegere und

procuratore vurs. in gerichte vurs. komen seulden tom
eirsten mit twen, na mit veiren und dan mit sessen alle
echte rechte fryeschepen und mit eyme frygreuen dey de

verbodinge vurs. mit eren eiden bewairden und in gerichte
brechten, dat sey dey also gedain hetten dem vurs. Hans

Rauensperger as eyme fryenschepen und as vurs. steit, dar
dey vurs. clegere und procuratore mester Olrich und Ko-
pernagel as do mit also vil boiden fryenschepenen und
dem frygreue as vurs. is qwamen in gerichte vurs. bewairden

und swoiren as yrsten twe na veire darna sesse und

dey frygreue vurs. so recht is des gerichtz dat sey dey

verbodynge also dem vurs. Hans Rauensperger gedain hebt

as vurs. is. Darna so fragde dey egenant clegere und

procuratore eyns rechten ordels durch eren vursprechen
vurs. na dem dey verbodynge in gerichte vurs. gebracht
so recht were wu sey nu dem vurs. Hans Rauensperger
volgen seulden dat en recht geschege und dem vurs. Hans

geyn unrecht. Dat ordel stalte ich Heyneke frygreue vurs.

auer an eynen echten rechten fryenschepen und dynck-
pHchtigen des gerichtz vurs. dey sich in vurs. mate darop
bereit qwam weder in gerichte und wysde darop vur recht,
dat ich den vurs. Hans Rauensperger in gerichte vurs. in-
eischen seulde off hey oder eymant van synen weigen dar

were syn lyff und ere to verantworden, dat ich Heyneke
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alàa àurek eren gewunnen vurspreeken so reckt is gefragt
evns reckten oràels wu sev àen vsrkoàinge Keleiàsu unà
Kewaren snllen, àat àev gesekein svn so reckt sv^ àat
oràel stalte ick Hevnelce frvgreue vurs. an evnen eckten
reekten irvensckeven unà àvnckplicktigen àes gerickt? vurs.
àev siek àaruink rnit àen anàern àvnckpliektigen ritter-
sckop frvensckepenen unà urnkstenàen àes gerickt? vurs.
so reekt is Kersit ciwam weàer in gerickte nnà wvsàe àa-

rop vur reckt àat sev sernentliek govunàen Katten àat àev

vurs, meistsr OelricK unà ^okan Xopernagell clegere unà

procuratore vurs. in gsriekte vurs. Komen seulàen toW

eirsten Wit twen, na Wit veiren unà àan mit «essen alle
eckte reckte trvesckepen nnà mit evme frvgreuen àev às

verkoàings vurs. mit sren siàen Kswairàen unà in geriekts
KreeKten, àat sev àev als« geàain Ketten àem vurs. Hans
Rauen«verger a« evms frvensekepen nnà as vurs. steit, àar
àev vurs. clegere unà proeuratore mester OlrieK unà Lo-
pernagel as ào mit also vil Koiàen fr^ensekepenen nnà
àem frvgreue as vurs. is owamen in gerickte vurs. Kewair-
àen nnà swoiren as vrsten tvve na veire àarna sesse unà
àev frvgreue vurs. so reekt is àe8 gerickt? àat sev àev

verkoàings also àem vurs. Hans lìausnsperger geàaiv KeKt

as vurs. is. Oarua so tragàs àev egenant elegere unà

proeuratore evns reekten oràels àurck eren vurspreeksn
vurs. na àem àev verkoàvnge in geriekts vurs. gskraekt
so reckt were wu sev nu àem vurs. Hans lìauensperger
volgen senlàen àat en reckt gesckege unà àsm vnrs. Hans

gevn unreekt, Oat oràel stalte iek HevneKs frvgrens vurs.

auer an evnen eckten reckten frvensekepen unà àvnclc-

pkcktigsn àes gericktsi vurs. àev siek in vurs. mate àarop
Kereit cz^wam weàer in gerickte unà wvsàe àarop vur reodt,
àat iek àen vurs. Hans lìauensperger in geriekts vnrs. in-
eiseken seulàs ot? Ksv oàer evmant van svnen weigsn àar

were svn lvt? unà ere to verantworàen, àat iek UevneKe
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frygreue vurs. asdo dede eyncwerff anderwerff derdewerff
und veirwerff ceuer recht na säte und rechte der hemelichen

achte vurs. und as hey asdo noch neymant van

synen weigen sich to verantworden dar nicht en was,
baden und eischeden my dey vurs. clegere und procuratore
vul gerichte ceuer den vurs. Hans Rauensperger to doinde.
As do fragde ich Heineke frygreue vurs. van gerichtz und
rechtz weigen vurs. eyns rechten ordels wu mich dey vurs.
clegere und procuratore dat to rechte anbrengen und er-
volgen seulden eyn vul gerichte ceuer den vurs. Hans to
doinde, dat ordel eyn fryschepe und dynckplichtige des

gerichtz vurs. an sich nam und genck darumb vit mit den

arideren dynckplichtigen der ritterschop fryenschepenen
und umbstenden des gerichtz vurs. dey sich darop beriden
und qwam weder in gerichte vurs. und wysde darop vur
recht dat sey sementlich gevunden hatten dat dey vurs.
clegere seulden in gerichte vurs. komen mit seuen echten
rechten unverlachten fryenschepen und beleiden und be-
wairen ere clage mit eren eyden, dar asdo dey vurs.
mester Oelrich und Kopernagell clegere und procuratore
vurs. qwamen in gerichte vurs. und brachten mit sich an

eren handen seuen echte rechte fryeschepen dey mit
den clegern vurs. neder op ere kney gengen sitten, und
bewairden mit eren eyden na säte und rechte der
hemelichen achte, dat dey clage der oeueldait also und
wäre were, as dey de vurs. clegere oeuer den vurs. Hans

Rauensperger gedain und geclagt hebben, und op dese

vurs. clage recht und ervolgonge und as my dat mit or-
dele und rechte anegewunnen und togewyst is, und want
ouch alle dese vurs. ordele sementlich und besunder oeuer

gerichte vurs. beorkundt gefraget gevolget und van num-
mande wedersproken en synt, so hebbe ich dat leste ordel
und sententie oeuer den vurs. Hans Rauensperger gegeuen
und gedain na säte und rechte des heiligen rychs heme-
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frvgreue vurs. asào àeàe evnevert? anclerwert? ZerZewertk

unà veirwertl' osuer reckt na sate unà reckte àer Keme»

Koken aekte vurs. unà us nsv asào noek nevmant van
svnen weigen sien to verantworàen àar niekt en vas, Ka-

àen unà eisokeàen mv àev vurs. clegere unà procuratore
vul gerickte osuer àen vurs. Hans lìauensperger to àoinàe.

^s ào tragàe iok IleiveKs frvgreue vurs. van geriekt? unà
reckt? weisen vurs. evns reekten oràels wu mick àev vurs.
«legere unà proourators àat to reckte ankievgsn unà er-
volgen seulàen evn vul geriekte ceuer àsn vurs. Hans to
àoinàe, àat oràsl evn frvsckepe unà àvnckplicktigs àes

gerickt? vurs. an sick nam unà genck àaruinb vit mit àen

akàeren àvnckpliektigen àer rittersckop frvensckepenen
unà umksteuàen àes gerioktzi vurs. àev siek àarop Keriàen
unà c^wain weàer in geriekts vurs. unà wvsàe àarop vur
reckt, àat sev seinsntlick gevunàsn datten àat àev vnrs.

olegere seulàen in gerickte vurs. Komen mit seuen eckten
reckten unverlackten frvensekepen unà Kelsiàen unà Ks-

wairen ere clage mit eren evàsn, àar asào àev vurs.
mester OelrieK unà Xopernagell olegere unà proeuratore
vurs. «wamen in geriekte vurs. unà Krackten mit siek an

eren Kanàen seuen eckte reckts trvesckepen àev mit
àen clegern vurs. neàer op ere Knev gengen sitten, unà
bewairàen mit eren evàen na sate unà reckte àer Ke-

melicken ackte, àat àev clage àer oeuelàait also unà
ware were, as àev àe vurs. «légers oeuer àen vurs. Hans

lìauensperger geàain unà geelsZt KeKKen, unà op àese

vurs. elage reokt unà ervolgonge unà as mv àat mit or-
àels unà reokte anegewunnen unà togewvst is, unà «ant
ouek alle àese vurs. oràels sementliok unà besunàer oeuer

gerickte vurs. KeorKunàt getraZet gevolget nnà van num-
manàe weàersproken en svnt, so KeKKe ick àat leste oràel
unà senteutie «suer àen vurs. Hans lìauensperger gegeuen
unà geàain us, sate unà reckts àes Keiligen rvcks Kems-
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liehen achte vurs. und hebbe den vurs. Hans veruestet
vervemet vit alle synen rechten gewyst und gesät, also
dat hee is echtelois rechtelois vredelois und redelois und

eyn veruestet und vervemet man und gebeiden herumb
allen forsten herren greuen fryen rittern knechten dey
fryeschepen synt und allen andern echten rechten
fryenschepenen as dey ouch vur genoempt synt by den eiden

dey sey des heiligen rychs hemelichen achte gedain hebt,
war sey den vurs. Hans Rauensperger ankörnen und syn-
ren mechtich synt, und ouch off sey darto geropen oder

geeyschet wurden, em syn recht to doinde as dat ein ju-
welich fryschepen van syns eytz und rechtz weigen schul-
dich is to doinde eyme alsulchen veruesteden veruemeden
und verwysten manne, und want sich dyt alsus ergangen
heuet wu vurs. is, so hebbe ich Heyneke frygreue vurs.
des to orkunde und getuge der warheit myn ingesigel van
gerichtz weigen an desen breiff gehangen und hebbe vort
to noch merre künden gebeiden dey ersame vrome manne
Herman van dem Voi'rste droste to Volmenstein, Johan
unde Henrich van dem Voirste gebroidere syne soene, Di-
derich Lenhoff, Bernt van dem Broke, richter to Wetter
und to Heirke to der tyt, und Johan Hakenberg hogreue
to Hagen, dat sey ere ingesigele mede an desen breiff
want sey mede oeuer und an dem gerichte und allen
Sachen vurs. gewest hebt, des wy Herman Johan Henrich
Didericb Bernt und Johan vurs. bekennen und tugen dat
et war is orkunde unser ingesigele vurs. Hur waren vort-
mer oeuer und an gerichte vurs. ersame rittermetige manne
und fryeschepen mit namen Ludolff van Altena, Johan

Dudynck, Herman Dudynck, Wilhem Dobbe, Herman Done-

hoff, Herman Lummart, Hans Fryman, Henrich Vedder,
Herman Hiddynck, Johan van Vuna, Henrich Steynbrucke,
Hans Kulynck, Hartleiff Reitschop, beide gesworne knechte
des fryenstouls und gerichtz vurs. und anderre fryersche-
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licken solite vurs. unà KeKKe àeu vurs. Huns veruestet
vervemet vit ails svnen reekten ge«vst uuà gesät, also
àat ìleo is eektelois reektelois vreàelois uuà reàelois unà
evn veruestet unà veiveinet man unà gekeiàen Kerum«
allen fnrsten Kerren «reue» irven rittern KneeKten àev

frvesckeven svnt unà allen anàern eckten reekten irven»
sokeveven as àev ouek vur genoemvt svnt Kv àen eiàen
àev sev cles Keiligen rvoks KemelicKeu aekte geàain KeKt,

«ar sev àen vnrs. lians Lauensnerger ankamen unà svn-
ren mecktick svnt, unà oncli ot? Lev àarto geroven oàer

geevscket «uràen, em svn reckt to àoinàe as àat ein Hu-

«eliek trvsckeven van svns evi? unà reekt? «eigen sckul-
àick is to àoinàe evme alsuloken veruesteàen veruemeàen
unà ver«vsten manne, unà «ant siek àvt alsus ergangen
Keuet «u vurs. is, so KeKKe iek IlevneKe frvgreue vurs,
àes to «rkunàe unà getuge àer «arkeit mvn ingesigel van
geriekt? «eigen an àesen Kreit? gekangen unà KeKKe vort
to nock merrs Kunàsn gekeiàen àev ersams vromo manne
Herman van àem Voïrste àrosts to Volmenstein, ^«Kan
nnàe HevricK van àem Voirste gskroiàere svne scene, Di-
àeriek I.enKot?, Lernt van àem LroKe, rickter to Wetter
unà to LeirKe to àer tvt, unà ^«Kan HaKenKerg Kogreue
to Ilggen, àat sev ere ivgesigele meàe an àesen Kreit?

«ant sev meàe «euer unà an àem gerickte unà allen sa-
«Ken vurs. gs«est KeKt, àes «v Herman ^okan LevrieK
OiàericK Lernt uuà ^«Kan vurs. KeKennen unà tugen àat
et «ar is «rkunàe nnser ingesigele vnrs. Uur «aren vort-
mer «euer unà an geriekte vurs. ersame rittermetige manne
nnà frvesckspen mit namen K,nàolt? van Altena, ^«Kan

OnàvncK, Herman OuàvnvK, Vv'ilKem OoKKe, Herman Done-

Kot?', I?erman Lummart, Hans ?rvnian, HeurieK Veààer,
Herman HiààvnoK, ZoKan van Vuna, IlenricK LtevnKrucKe,
Hans HulvneK, Hartleit? LeitseKop, Keiàe ges«orne KneoKts

àes frvenstouls unà geriekt? vurs. unà anàerre trverscke-
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pen genoich. Gegeuen und geschein in den jairen uns
herren do man schreiff dusent veirhundert und sess und
dertich jaire, des nesten donresdags na sent Johans dage

Baptisten to mitsomer.

(7 @. Hangen.)

HI. Sroccff Sreger.
(ein Ponootut anf bem ©taatäardjiu, SHegiftr. Saben XI, A.)

a) Urtljeil be« greigeridjt« in ber §afbe in ©adjen Sreger«
toiber töubi Spn^mitt unb .jpeinridj SJcüöer. 1458,
20.Sttob.

(Ungenaue ßorie auf SflP'er)
Ich Herman Hakenberch ein gewert richter des hilligen

richs und frigreue der keyserliken vriengreueschoff
zu Volmesten doy kunt vor mengelichen so als der be-
schede Conrat Drager zu Rinfelde frischeffen des hilligen
ricks beclaget hatte vor mir und vor dem frienstolle in
der Haispe Rudy Husswirt und Heinr.ch Müller boid borgere

zu Basell, darumb ich ien ainen richtliken phlicht-
dach sich ze vorantworten vorkundet und gelacht hatte
as uff den nesten manendach nach sunte Mertins dage

bisschops, als dat dey lade und vorbotz breyff darzu uss-

gangen inhelt, und als dey selve Conrat der cleger vorgen.
des gerichtz gesunnen hait, hebbe ich obgen. frigreue mit
des clegers wissen und willen den richtedach verlenget
und uffgestalt desmals dien partien unschedelich an ieren
rechten byss uff den nechsten manendach nach sunte
Elsebetten dage widue datum diss breyffs, darumbe off die

vorclageten vorg. sich icht uff den steueliken dach erschy-
nen wellen nach ansprake des clegers rechtz plegen. Hiruff
so betuge ich obgenant frigreue crafft diss brieffs vor
allen forsten, hertogen, greuen, frienherren, rittern, knechten,

amptluden, vogten, richtern, friegreuen, allen ersamen
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ven genoiek. (Zegeuen unà gesekein iv àen Hairen uns
Kerren ào man sokreiff àusent veirkunàert vvà sess vvà
àertiok Mrs, àes neston àonresàags vs, sevi ZoKans àsZe
Lavtistev ta mitsomer.

(7 S. hangen.)

M. Proceß Treger.
(Ein Convolili anf dem Staatsarchiv, Registr. Laden XI, ^.)

») Urtheil des Freigerichts in der Haspe in Sachen TregerS
wider Rudi Hußwirt und Heinrich Müller. 1458,
20. Nov.

(Ungenaue Copie auf Papier.)

lek Herman üaksnkerek ein ««wert riokter àes KM-
gen rieks uvà ti-igreue àer KevserliKen vriengreuesokoff
su Vaiivesten àov Kunt vor mengeiieken so als àer Ke-

sekeàe Conrat Orsger su lìiukeiàe irisokeffen àes billigen
rieks Keolaget Kstte vor ivir uuà vor àem irienstolle iu
àer Laisve lìnàv Lusswirt uvà Heinr.ek Müller boià Kor-

gère su Lasell, àsrumk iok iev siveu riektliken vkliekt-
àaok siok se vorantvrorten vorkuuàet uuà gelaekt Kstte
ss nff àev veste» manenàaek naeK suvte I>Iertins àags
KissoKovs, sis àat àev laàe unà vorKots Krevff àarsu uss-

gangen inkeit, unà sis àev selve Conrat àer oleger vorgen.
àes geriekts gesunnen Ksit, KeKKe iek «Kgen. tligreue mit
àes olegers v/issen unà villen àen riokteàsok verlenget
unà uffgestalt àesmsls àien vsrtien unsekeàeiiek sn ieren
reekten Kvss «1? àen necksten manenàaek naek sunte Lise-
Ketten àags viàne àstnm àiss Krevffs, àarumke ai? àie

voiolsgeten vorg. siek iekt uff àen steueiiken àaok ersekv-

nen vellen nsek snsvrske àes olegers reekts vlegev. Liruff
so Ketuge iok «Kgensnt trigreue ersfft àiss Krieffs vor si-
len forsten, Kertogen, grenen, trienkerrev, rittern, KneoK-

ten, amvtiuàen, vagtsv, riokterv, t'riegreuen, siien ersamen
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stetten und sust vor mengelichen in wellichen wirden und

wesens die sint, die dissen brieff oder wäre affgestriffte
disses brieffs sullen seyhen hören oder gelesen wirt, dat
ich uff manentag datum diss brieffs dien frienstoll in der

Haispe gelegen myt ordelen und myt rechte beclet und
besetten hatte an einem offenbaren friengerichte gespan-
nener bank to richten ouer lyff und ere nach ordenunge
und gesetze keysers Karls friengerichtz rechte als myr zu

rechte geburde, dat vor mych komen ist der vorg. Conrat

Drager und offende dorch synen gewunnen vorsprechen,
so als er vor tytes vor myr und vor den frienstolle in der

Haispe vorg. vorclaget hatte Rudy Husswirt und Hinrichen
Müller borgere zu Basell darumb so wie der veste juncher
Peter Husswirt seligen by syme lebene in der vorgen. vor-
clageten bywesene synen lesten willen und testament ge-
ordent und gemacht hette, sulliche gemechte deyselben

Rudy und Hinrich Müller vorg. gelobt und in guden tru-
wen vorsprochen zu halten und dartegen dat gemechte

nutzyt inzetragen noch schaffen ingetragen werde, des

Versprechens und gelobten syn die vorgen. vorclageten lobe-
loes geworden, da dorch Conraten dem cleger vorgen. ir-
runge und hindernisse an dem gemechten Peter vorg. ieme

gemacht hette getan, und so ieme dat syne vormeynden
affherdich ze machen, als dat dey clage myt fordenen
anderen mer worten in der clage begriffen ludende was,
darumb sy vor den egen. frienstoll in dey Haispe als obe-

stet uff den nesten manendach nach sunte Mertins dage

ingebotten und vorscriuen weren, und ich das gericht bis

noch gefristet und dien partien unschedelich upgestalt were.

Daruff mit gemeiner volg vor recht erkant und gewist wart
von dien dingplichtigen frien und umbestande des gerichtz,
syntdemmall dat gerichte mit willen und wissen des clegers

upgestalt were, darumb das die vorclageten nicht ersnellet

worden, off sü van eehefftiger not willen tet dem vorscre-
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ststten nnà sust, vor mengelioben in wellieben wiràen unà

wesens àie sint, àie àissen brieff «àer vare affgestriffte
àisses brieffs sullen sevden Koren oàer gelesen viri, àat
iek uff mansntag àatum àiss Krieffs àien irienstoll in àer

Haispe gelegen mvt oràelen unà mvt reokte Keelet unà
besettsn natte an einem offenbaren iriengeriebte gespan-
nenor bank to rickten ouer lvff unà ere naek oràenunge
uncl gesstss Ksvsers Xarls triengeriebts reebte als rnvr su

reckte geburàe, àat vor mveb Konien ist àer vorg, Conrat

Orager unà offenàe àoreb svnen gewunnen vorspreeben,
so als er vor tvtes vor mvr unà vor àen trienstolle in cler

Haisps vorg. vorelaget batte Luàv llusswirt unà öinrioken
Müller borgers su Lasell àarumb so vie àer veste Juncker
Leter öusswirt seligen bv svme lebene in àer vorgen. vor-
olageten bvwesene svnen lesten willen unà testament ge-
oràent unà gemaekt bette, sullicbe gemecbte àevselben

Luàv unà HinrieK Klüller vorg. gelobt unà in guàen tru-
wen vorsprocbeu su balten unà àartegen àat gemecbte
nutsvt insetragen nocb sobaffen ingetragen weràe, àes ver-
sprecbens nnà gelobten svn àie vorgen, vorclageten lobe-
loes geworàen, àa àorob Conraten àem oleger vorgen. ir-
rungs unà Kinàernisse an àein gsmeobten Leter vorg. iems

gemaobt Ketts getan, unà so ieme àat svne vormevnàen
aiîneràicb ss macben, als àat àev elage mvt toràsnen
anàeren mer worten in àer clage begriffen luàevàe was,
àarumb sv vor àen egen. irienstoll in àev Haispe als «be-

stet uff àen nesten manenàaek nacb sunte Nertins àags

ivgebotteu unà vorsoriuen weren, unà icb àas geriekt Kis

nock gefristet unà àien Partien unsekeàeliek upgestalt were.

Oaruff mit gemeiner volg vor reekt erKant uncl gewist wart
von àien àingplicktigen irien unà umbestanàe àes geriekts,
svntclemmall àat gerickte mit willen unà wissen àes «légers

upgestalt vere, àarumk àas àie vorelageten niekt ersnellet

woràen, off sü van eekefftiger not willen tet àem vorsore-
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uenen richtedage nicht komen möchten, so solle das

gerichte, dat up den vorlengeden dag beschege und beschut,
so bundich und van werde wesen als dat up dem vor-
screuenen richtedage bescheyn were. Uff dyt gewiste urteil
reyff mir der egen. Conrat Drager der cleger an vernutz
sinen gewunnenen vorspreken und wan mir äff mit rechten

urtalen, das ich ume syner obgen. clage willen den

vorg. Rudy Husswirt und Hinrichen Müller die vorclageten
int gerichte heischen solte ze vorsochen, offte sy da icht
weren eder emans anders vulmechtich von ierent wegen

sy mit rechte zu vortegendingen und vorantworten, dat
ich obgen. friegreue also dette so dicke vaken und manich-
mall als recht is der friengerichte, da die vorclageten

vorgen. ussbleven und dem gericht ungehorsam worden,
und umb ungehorsam icht willen deme friengerichte in der
Haispe in brocke und pene als darzu recht is ersehenen

und gefallen synt, und dey cleger vorgen. hevet up gewiste
urdall twe dusent güldene zu houptgude und anderhalff
hundert güldene und twelff gülden ze costen und schaden

uff die vorg. vorclageten Rudy Husswirt und Heinrichen
Müller borgere zu Basell als uff iere lyff und gut sement-
liken und insunder behalten, betuget, vorfolget und ge-
wunnen nach friestols recht, daruff van den dingplichtigen
frien und umbestande des gerichtz vor recht erkant und
gewist ist, syntdemmall dey vorgen. vorclageten als obe-

stet dem friengerichte ungehorsam gewesen sint und Con-
raten deme cleger vorg. nicht rechtz plegen wellen, so

möge hey eder syne gewisse procuratoren die vorg.
vorclageten als iere lyff und gut sementliken und in sunder

angriffen, anferdigen eder antasten, dat sige in ricks stet-

ten, herren stetten, fryhen stetten, fryheiten, willeren,
marekeden, dorfferen, zu wasser, zu lande, und dar dan

anzunemen houptgud, cost und schaden vorgclat und ouch
die brocke und pene darin sy dem friengerichte ersehenen
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«eneo riokteàags niekt Komen möokten, so solle àas ge-
riokte, clat uv àen vorlengeàen àas KeseKsge uml KeseKut,

so KunàieK unà van weràe wesen als «Zar, nv àem vor-
sereuenen riekteàags KeseKevn were, Ot? clvt, gewists nrteil
revt? mir Zer egsn. Conrat Lrager Zer oleger an vernuts
sinen gewunnensn vorsnreken nnà wa» mir at? mit reek-
ten urtalen, àas iek ums svner okgen. «lazze willen àen

vorg. Luàv Husswirt unà HinrioKen Müller àie vorelageten
int geriekts KeisoKen solte se vorsoonen, oöts sv Za ient
weren sZer emans anàers vulmsektiek von iorent wegen
sv mit reente su vortegenàingen unà vorantworten, àat
iek okgen. triegreue also àette so àioke vaken unà maniek-
mall als reokt is àer triengeriente, àa àie vorolageten

vorgen. usskleven unà àem geriokt ungeku.sain woràen,
nnà umb ungekorsam ient willen àeme Lriengerionte in àer
lZaisve in KroeKs unà neve als àarsu reekt is erseneuen
unà gefallen sMt, unà àev eleger vorgen. Kevet uv gewists
uràall twe ànsent gulàene su nouvtguàe unà anàernalt?
Kunàsrt gulàene unà twelt? gulàen ss eoston unà sokaàen
ni? àis vorg. vorolageten Luàv Husswirt unà lleinrieken
Müller Korgere su Lasell als ut? iers lvff unà gut sèment-
liken nnà insunàsr KeKaltsn, bstuget, vorfolgst unà ge-
wunnen naok friestols reekt, àarut? van àen àingvliektigen
irien unà uinkestanàe àes gerients vor reekt erKant unà
gswist ist, svntàemmall àev vorgen. vorolageten als eoe-
stet àsm iriengsrionts ungenorsam gewesen sint nnà Con-
raten àsms eleger vorg. nient reekts «legen wellen, so

möge Kev eàer svne gewisse vrocuratoren àie vorg. vor-
olageten als iere ivi? unà gut ssmentliksn unà in sunàsr
angriffen, anferàigen eàer antasten, àat sigs in rieks stet-

ten, Kerren Stetten, trvnen Stetten, ii^Ksiten, willeren,
maroksàen, àorô'erev, su wasser, su lanàe, nnà àar àau

ansunemen Kouvtguà, oost unà sokaàen vorgelat unà ouck
àie KrooKs unà vene àarin sv àem frisngeriokts ersoksnen
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und gefallen sint ze behoff des gerichtz vorgen., und dat
mögen sy doin myt gerichte eder sunder gerichte geist-
likes eder wertlikes, darane en sali dey vorg. Conrat
Drager sine hulpere und procuratoren nicht frevelen noch
thun das sy besseren eder bossen derven dat vorbas uff
erkant und gewist is vor recht, were emans die dem vorg.
clegere synen procuratoren eder wie das van ierent wegen
dette an dien synen vorgerurden erlangeten gude und ge-
wunnen rechten werre eder wedderstant ime dette, do yn
leytte eder schaffte geton werde, die were dem cleger in
den vorg. sin houptgud cost und schaden ersehenen und

gefallen und dem gerichte in der Haispe in brocke und

pene, und möchte men die darumb anlangen und doin
besweren als des friengerichtz recht dartzu vytwiset. Ge-

beyde darumb allen und yegelichen, insunder die disen

brieff eder wäre affgestrifft disses brieff sullen seyhen,
heren eder gelesen wirt, in wellichen werden und wesens
die synt, van keyserliken gewalt und myns ampt wegen
der frienstolle, dem vorg. Conraten dem cleger synen
procuratoren und hulfferen to ieren vorgelutten erlangeten
rechten und gewunnen gute zuredich bystendich und be-
hulffen zu sind myt gericht eder anders, darmit sy den

vorg. vorclageten dat vorgen. gewunen gud abe manen und

van in innemen mögen. Vorbas mit ordele und rechte
erkant is off dy vorclageten vorg. in der des Conraten

vorg. clage noetscheffen worden und fryscheffen vormeyn-
ten ze werden, sali das deine clegere vorg. noch sinen

procuratoren und hulffern an ieren erlangeten vorg.
gewunnen rechten keynen schaden bringen und den vorclageten

zu meren unstaden dan zu staden komen. Vorbas

myt gemeiner volge van den frien dingplichtigen und um-
bestande des gerichtz vor recht erkant is worden, off sache

were, das die vorg. Conrat Drager eder syne procuratoren
und hulffere des vorgerurden ieres houbtgudes cost und
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uvà gefallen sint ss KeKot? àes geriekts vorgen., uvà àat
mögen sv àoiv mvt geriekte eàer suuàer geriekte geist-
likes eàer vertlikes, àarsne eu sali àev vorg. Conrat
Orager sine Kulpere uvà procuratoren viekt frevelen voek
tkun àas sv Kesseren eàer Kossen àerven àat vorkas uö
erKant unà gevist is vor reekt, vere emans àie àem vorg.
elegere svnen proouratoren eàer wis àas van ierent vegen
àette sn àien svven vorgeruràen eriaugeten gnàe nnà ge-
vuiiven reekten verre eàer veààerstsnt ime àette, ào vn
levtte eàer sekstlte geton weràe, àie vere àem eleger in
àen vorg. sin Kouvtguà eost unà sckaàen ersckeoen unà

gefallen nnà àem geriokte in àer Haispe in KroeKs unà

pene, unà moekte men àie àarnmk anlangen unà àoin
Kesveren als àes frievgerickts reekt àartsu vvtviset. Ce-
Kevàe àsrnmk allev uvà vegelicken, insuuàer àie àisen

Krieff eàer vare affgestrifft àisses Krieif sullen ssvken,
Keren eàer gelesen virt, in vellicke» veràen unà vesens
àie svnt, van KsvserliKen gevalt unà mvns ampt vegen
àer frienstolle, àem vorg, Conraten àem eleger svnen pro-
curatore» uvà Kultieren to ieren vorgelutten erlsngeten
reckten unà gevunnen guts snreàick KvstenàieK unà Ke-

Knlffeu su sinà mvt gerickt eàer anàers, àarmit sv àen

vorg, vorclageten àat vorgen. gsvunen guà aks manen unà

van in innemsn mögen. Vorkas mit oràels unà reckte
erKant is off àv vorolsgeten vorg. in àer àes Conraten

vorg, olage noetsenenen voràen unà frvsekeffen vormevn-
ten se veràen, sail àas àeme elegere vorg. noek sinen

procuratore» unà Kultiern an ieren erlangeten vorg. gs-
vunnen reckte» Kevnsn seliaàen Kringe» u»à àen vorela-

gete» su mere» unstaàen àan su staàen Komen. Vorkas
mvt gemeiner volge van àen trien àingvliektigen unà um-
Kestanàe àes geriekts vor reekt erksnt is voràen, off sseke

vere, àas àie vorg, Conrat Orager eàer svne procuratoren
unà Kultlere àes vorgeruràen ieres KouKtguàes cost unà
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schaden an den vorg. vorclageten Rudi Husswirten und
Hinrichen Müller als an ierme lyffe und gude nicht
forderen, manen noch rechtz myt ienen bekomen könde, dat

sey denn sullen iere gewunnen recht wedderumb an desen

seluen vorg. frienstoll eder mit willen myns obgen.

friegreuen an einen andern frienstoll brengen mögen, und
dan dey vorgen. clage teyn vre dem offenbaren friengerichte
in dey hemelichen achte, dar dan up zu procederen und
fortfaren als darzu gehört. Alle disse vorg. recht ordall
articule und punte synt zugelassen, gewilbordet, verclart,
verfolget, bestediget und besät myt dien frien dingplichti-
gen und umbestant des gerichtz, dar ich up die alle und
etliche insunder erkunde entfangen hebbe als recht is der
friengerichte und die alda nicht wedderachtet worden, dar
vort off vor recht erkant is, das men der uff keynen
andern eynden noch Vorgerichten weddertegendingen noch
wedderachten sulle by sodanen penen und broken als da

zu gehören. Hir synt mit by ouer und ane gewesen frien-
dingplichtigen und cornoten des gerichtz darby gebeden
und geheischet myt namen Degenhart Hase, Johan Haken-
berch frigreue zu l'anchen, Johan Hakenberch hogreue zu
Hagen, Johan Neckert, Hanns Tacke, Euerd up dem stene,
Hinrich Haispman, DiderikWeseman, Ebbel up dem brincke,
Heyne tom Kraule, Peter Mäcke, Herman von Buddink,
Herman Becker, Hanns Teyme, Euerd Masse, Hinrich
Neschoff, Hanns KuHnck frifrone, und Velemer Guder,
fryscheffen genoch; disses alles zu getuge der warheit so

hebbe ich Herman Hakenberch frigreue zu Volmesten vorgen.

myn ingesigel van gerichtzgicht und mins ampt wegen
der frienstolle unden an disen brieff gehangen, und wy
Degenhart Hase, Johan Hakenberch frigreue zu Banchen,
Johan Hakenberch hogreue zu Hagen, und Johan Neckert
hebben ouch als recht byweser des gerichtz tot ener me-
ren bevestnisse unser ingesigele nach enander unden an

61

sekaàeo an àen vorg. vorolageten Ruài Lusswirten unà
HinrieKen Müller aïs au ierme Ivkke uuà guàe niekt for-
àeren, manen nook reokt« mvt ieven bekamen Kônàe, àat
sev àenn sullen iere gewunveu reebt weààerumb au àesen

seluen vor«. frienstoll eàer mit willen mvns «bgev. trie-
«reueu an eiueu anàern frien8t«ii brevgen mögen, unà
àan àev vorgen. olage tevn vre àem «ttenbaren friengerivbte
in àev KemelieKen aekte, àar àan up su proeeàeren unà
fortt'aren aïs àarsu gekört, ^ile ài8»e vorg. reokt «ràail
artieuie unà punte svnt sugelassen, gewilkoràet, verolart,
verfolget, Ke8teàiget unà Kesat mvt àien irien àingpiiokti-
gen unà umke8tant àes geriekts, àar iek up àie alle^ unà
etiieke in8unàer erkunàe entfaugen KeKKe ai» reokt Ï8 àer
friengeriokte unà àie aiàa niokt weààeravktet woràen, àar
vort ot? vor reekt erkant is, àas men àer uri' Kevnen an-
àer» evvàen noek vorgeriekten weààertegenàingen noek
weààeraokten sulle Kv soàanen penen unà broken aïs àa

2U geboren. Hir svnt mit bv ouer unà ano gewesen trien-
àingpiiebtigen unà vornoten àes geriekts àarkv gebeàen
unà gekeiseket mvt namen OegenKart Hase, ^okan HaKon-
bereb frigreue su l'aneben, ^oban LaKenbereb bogreue su
Hägen, ^oban ^eekert, Hanns laoke, Luerà up àem 8tene,
HinrieK Laispman, OiàeriKWeseman, Lbbel up àem brinoke,
Hevne tom Uraule, ?eter IVläeKs, Herman von LuààiuK,
Herman LeoKer, Hanns ?evme, Luerà Nasse, Hinrieb
AesoKot?, Hanns KulineK fritrone, unà Velemer (xuàer,
frvsekeifev genoob; àisses alles su getuge àer warbeit so

Kebbe ieb Herman LaKenbereb frigreue su Volmesten vor-
gen. mvn inge8igel van gerioktsgiekt unà mins ampi wegen
àer trienstoile unàen an àisen Kriet? gekangen, unà wv
VegenKart Uase, .lokan HaKenKeroK frigreue su LaneKen,
^«Kan IZaKonKereK Kogreue su Lagen, unà ^«Kan Bockert
KeKKen ouok ais reekt Kvweser àes geriokts tot ener me-
ren Kevestnisse unser ivgesigeie naek enanàer unàen au
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disen breyff by Hermans Hakenberges frigreuen vorg.
ingesigele gehangen, dey geben und gescreuen ist des nesten

manendages nach sante Elsebetten dage vidue anno domini
m° cccc0 quinquagesimo octavo.

b) Serantmortung be« 9iatlj« oon Safel gegen baS Urtfaeil

unter a. Safel, 1458, 20. Scecmbcr.

((Soucept auf parier. J

Wir Hanns von Flachslanden ritter burgermeister und
rate der statt Basel embietent dem ersamen Heriran Ha-
kemberg frygrafen zu Volmenstein unsern gruss und las-
sent üch wissen, als ir uns eynen brieff von vch vssgangen
zugesant hand meldende wie denn von clage wegen Cun-

rat Dregers von Rynfelden Rudy Husswirt und Heinrich
Müller unser bürgere so verre verwunnen, das sy im in
zweytusent anderthalbhundert und zwolff gülden verfellt
worden syend, bittent uns daby sy zu underwysen, dass

sy dem vorgenanten Cunraten umb solichs bezalunghe tü-
gent in eynem monet nach unserm ersten angesicht üwers

briefes, oder aber sy dorüber nit ze husen noch ze hofen,
sunder sy von uns tribent, und ob wir des nit tettent, so

setzent ir uns eynen tagh uff donrstag nechst nach dem

suntag quasimodogeniti etc. schierest künfftich uns des zu

verantwurten, nach innehält üwers briefes mit me worten
begriffen, hand wir verstanden, und nympt uns und unser
bürgere solichs vast frombde und umbillich nach

vergangener handlung der Sachen, die wir üch begerent in
warheit zu vernemen. Es hat sich begeben, alss unsern
bürgeren obgenant eyn ladunghe von üch ussgangen wie
woll nit by eynem geschwornen botten alss wir vernement
überantwurtet wart, und sy uns das fürbrechtent, hand
wir durch unser erbtr ratsfründe zwüschent beden parthien
früntlicheit suchen lassen. Da nun mit beder parthien
wissen und willen durch unser ratsfründe eyn wilkürlich
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àisen brevi? bv Hermans Halrenberges trigreuen vorg. in>

gesigele gebangen, àev geben nnà gesereuen ist àes nesten

manenclages nacb sante Llsebetten àage viàue anno uomini
m« ecce" o^uinciuagesimo oetavo.

d) Verantwortung des Raths von Basel gegen das Urtheil
untcr s. Basel, 145«, 20. December.

(Concept auf Papier.)

Wir Hanns von ^laebsiancien ritter burgermeister unci

rate cier statt Lasel embietent ciem ersamen lternan La-
Kemberg irvgrafen su Volmenstein unsern gruss unci las-
sent üek wissen, als ir uns evnen brieii' von vob vssgangen
sugesant Kanci melclencle wie clenn von clage wegen (mn-
rat Lregers von lìvnt'elàen Luàv Itusswirt unci iteiuriek
IVlülIer unser bürgere so verre verwunnen, àas sv ini in
swevtnsent anàertkalbkunàert unà swolt? gulclen verteilt
woràen svenà, bittent uns àabv s)- sn nnàerwvsen, àass

sv àem vorgenanten Cunraten nmb soliobs besalungbe tri-
gent in evnem inonet nacb unserm ersten angesiebt üwers

Krietes, ocler aber sv àorûber nit se busen nocb so boten,
suncter sv von uns tribent, unà ob wir àes nit tettent, so

setsent ir uns e^nen tagb uti' àonrstag neckst nacb àem

suntäZ c^uasimoàogeniti ete. sebierest Künt?tioK uns àes su

verantwurten, nack innekalt üwers brieies mit me worten
begriiien, Kanà wir verstanàen, unci nvmpt nns unà unser
bürgere solieks vast frombàe unà uinbilliek naek ver
gangener Kanàlung àer saeken, àie wir ück Kegerent in
warkeit sn vernemen. Ls Kat sick begeben, alss unsern
bürgeren obgenant evn laàungke von ück nssgsngen. wie
woll nit Kv e)nem gesobwornen Kotten als« wir verneinevt
ükerantwurtet wart, unà sv uns àas mrbrecbtent, Kanà

wir àurck unser erkcr ratstriinàe swüsekent beàen vartkien
krüntlickeit sucken lassen. Da nun mit Keàer partKien
wissen unà willen àurck unser ratsirûnàe evn wilkürlieb



Harumbe lieber frygrafe begerent
und vorderent wir an üch soliche umbilliche erlangte ur-
teyl gantz abe ze stellen und abe ze tunde, alss wir mey-
nent üch und menglichem billich syn bedunghen solle, das

begerent wir umb üch gutwillig zu verdienen, wand ob ir
das nit meyntent ze tunde, so mustent wir solichs an ge-
bürlichen enden klagen und sagen und dorzu thun alss

sich nach recht gehoischen wurde, des wir doch lieber
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veranlasset reekt abgereàt unà verwilliget, àorut? evn an-
lass gestelt, ut?ge»ekriben unà mit unserm seeret ingesigel
versiglet unà vegliekem tevl evner übergeben woràen ist,
uuà àa bv mit beàingten worten bereàt wart, àass ut?

solieb veranlasset reekt soliobe laàuvgbe von Leb ussgan-
gen toà unà abesin solite, unà Kabent sieb ouek unser

burger àorut? verlassen, unà alss vu gute «vt àorut? àie
saok als« gestauàen ist, unà àer okgenant Cunrat Oreger
me àenn ài v wueken àen versigleten anlass Kinàer im ge-
KeKt batt, àornoob ist uns unà unsern burgern iurkoinen,
àas Cunrat Oreger àen anlass nit Kalten welle, àorut? wir
aber gütlick unàerstavàen Kavà se reàen unts àass àas

svi àes angesetsten reektlicken tage« in üwer laàuvgke
begritt'en biss ut? aebt tagbe verlout?en gewesen ist, ào

Katt àer obgenant Cunrat Oreger erst sinen anlass wiàer
übergeben nnà àamit nns gesebriben, er welle àem vit
vaebgan, solioker siv briet?' ni? mentag vor sant Martins
tagbe neekst vergangen t'ür uns Komen ist unà erst àor-
noek unsern burgern su wissen getan woràen ist, àass sv
àennoekt vit me àenn bv lunt? «àer seobs tagen su àem
sile àes angesetstev reektlieken tages gekekt Kanà, alse
àas unser Kurger bresten Kalb àes s^ts solicben tagb vit
erlangen noek version moektent, nnà àennoekt nit àester-
mvnàer danà wir Kavàel àer saeken wie vorstot àem trv-
graten su ^rnsperg gesedriden, wannà wir nit wistent,
àas àie laàung von üed nssgavgen war, wanà àer briet?
ut? àie svt verlevt war. Oarumbe lieber trvgrais begerent
unà voràerevt wir an üed soliebe umkilliebe erlangte ur-
tsvl gants abs se stellen nnà abe se tunàe, alss wir mev-
nent üeb unà mengliobem billieb svn beàungben solle, àas

begerent wir umb üeb gutwillig su veràienev, wanà «d ir
àas nit mevntent se tunàe, s» mustent wir soliebs an gtz-

bürlieben enàen Klagen unà sagen unà àorsu tkun alss

sieb naok reokt gedoisoden wuràs, àes wir àood lieker
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vertragen werent. Wir wellent aber eyn getrüwen haben,
das irs dorzu nit komen lassent, sunder ob der obgenant
Cunrat Dreger die obgen. Rudy Husswirt und Heinrich
Müller ansprach nit meynte zu verlassen, so wellent wir
irer mechtig sin zu ere und zu recht furzekomen für den

wolgeboren edelen herren marggraff Rudolffen von Hoch-

perg, grauen zu Nuwemburgh und herren zu Rötelen und
zu Susembergh etc., oder für den edelen iunghern Rudolffen
von Ramsteyn fryen herren zu Gilgemberg etc., oder für
die strengen und vesten her Peter von Morsperg ritter,
der doch von dem obgen. Cunraten Dreger vor sinen schied-

man in diser sachen erwellt worden ist, oder für den

strengen hern Heinrichen von Ramsteyn ritter, alle
wissende fryscheffen der heymlichtn gerichten, iür die alle
samentlich oder irer eynen oder zwei insunders, und für
denen lassen erkennen wass sy im von eren oder rechts

wegen pflichtig und ze tunde syend, und dorumbe, lieber
frygrafe, so zwifelet uns nit, üch sye woll wissende wie

unser allergnedigister herre der romischer keyser alss er
dennocht in kunglichem state wass zu Frangfort gar eyn
lobliche reformacion gemacht hatt, darinne under anderm

von den heymlichen gerichten begriffen ist, wenn yemand
an die heymliche gerichte geforderet werde, des sin herre
oder richter mechtig were zu den eren von landlouffigen
gerichten und das dem frygrafen zu wissen getan und der
also abgefordert wurde, so soll alssdenn der Sachen

nachgangen werden vor dem herrn oder richter da die sache

hin geforderet wirt one intrag des frygrafen; wa aber das

nit beschee, so soltent alssdenn aüe process dorüber gangen

krafftloss tode und abe sin. Dessglichen ouch vor
ziten ein reformacion zu Arasperg gemacht worden ist,
dieselben reformacion ouch alle frygrafen by grossen schweren

penen unverbrochenlich ze halten gebotten worden ist,
solichen reformacion wellent ouch in diser sachen nachgon
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vertragen werent. Wir wellent aver evn getrüwen Kaken,
àas irs àorsu vit Komen lassent, sunàer ot, àer obtenant
Ounrat Oreger àie okgsn. lìuàv Kusswirt unà lZeinricK
lVIüller anspraek nit mevnte su verlassen, so wellent wir
irer meoktig sin su ere unà su reekt iursekomen tur àen

wolgekuren eàelen Kerren marggrat? lìuàolffen von IlvcK-
verg, grauen su NuwemKurgK uvà Kerren su lìotelen unà

su LusemKergK ete,, oàer tur àen «àelen iungkern KuàolLen
von Itamstevn fr^en nerren su CilgemKerg ete,, «àer tur
àie strengen unà vesten Ker Leter v«n ^«rspsrg ritter,
àer àoek v«n àem nkgen. (mnraten Oreger vor sinen sckieà-

man in àiser saoken erwellt woràen ist, oàer sûr àen

strengen Kern IleinricKen von lìamstevn ritter, alle wis-
senàe frvsekeffen àer KevmlieKen geriokten, irir àie alle
sainentliek oàer irer evnen oàer swei insunàers, unà tur
àenen lassen erkennen wass sv im von eren «àer reokts

wegen vtiicktig unà se tuvàe svevà, uuà àoruinke, lieker
trvgraie, so sxvjfelet uns nit, üek sve woll wissenàe wis

unser allergneàigister Kerre àer romiscker Kevser alss er
àennoekt in KnnglieKem state wass su l?rangfuit gar evn
loklioke retornraeion geinaekt Katt, àarinne nnàer anàerm

von àen KevmlieKen geriokten Kegritlen ist, wenn vemancl

an àie KevmlieKe gerickte getoràoret weràe, àes sin Kerre
oàer rickter mecktig were su àen eren von lanàlouingen
geriekten unà àas àem irvgraien su wissen getan unà àer
also akgeioràert, wuràe, so soli alssàenn àer saoken naok-

gangen weràen vor àem Kerrn oàer rickter àa àie sacke

Kin getoràeret, wirt one intrag àes irvgraten; wa aker àas

nit KescKee, so soltent alssàenn alle vrooess àorûker gan-
gen Kraö'tloss toàe unà «de sin. OessglicKen «nck v«r
siten ein reformaeion su ^rnsperg gemaekt woràen ist,
àieselkev reformaeion ouek alle frvgraien Kv grossen sekwe-

ren pevev uvverkrockenliek se Kalten geKotten woràen ist,
solieken reformaeion wollent ouek in àiser saeken vackgon
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und die sach für die ehgenanten herren und wissende
fryscheffen wisen, wannd wir och hie mit disem unserm offenem

versigletten briefe zu schribent, das wir soHchen

reformacion in allen notdurftigen puncten und artikelen es

sye mit geleyt geben, die sach ouch gefärUch nit zuver-
ziehen und ouch anderm volHgHchen nachkomen weUend,
und begerend haruff üwer verschriben antwurt by disem
botten. Zu Urkunde versiglet mit unser statt secretem

uffgedrugtem ingesigel, geben uff mittwuchen sannt Thomas
abend des heihgen zwolffbotten in dem jare do man zalte
nach gotts geburte tusend fierhundert fünffzig und acht iare.

c) SoHmadjt be« fRaÜ)« bon Safel an ben ttnterfdjrctber ©er-
Hart beding jur Sertretung bor bem greigrafen ju Sol--

menftein »iber (£onrat dreger. Safel, 1459,15. SWärj.

Wir Hanns von Flachslande ritter burgermeister und
der rate der statt Basel in namen unser selbs ouch aller
unser burger und bywo- | ner mans personen tflnd kunt
mengUchem mit disem briefe, als der ersam Herman Hag-
kemberg frygrafe zu Volmenstein von anbring-1 ens wegen
Conrat Tregers genant Gurlin uns geschriben und darinne
under anderm eynen tag angesetzt hatt uff donrstag nach

| dem Sonnentag quasimodogeniti nechstkunfftig uns uff
desselben Cunrat Trehgers ansprach zu verantwurten, nach
innehält der geschrifft mit me worten begriffen, das wir
da dem erbern Gerharten Mecking unserm underschriber
empholhen und ouch im des unsern vollen gewalt geben

hand, gebent im ouch den mit disem briefe, für den

obgenanten frygrafen zu erschynen und im redHch under-

wisunge ze tunde, ouch Ursachen fürzewenden, warumbe
wir meynent nit schuldig sin dem selben Conraten Treger
an dem ennde zu antwurten, sunder ob icht der egenant
Cunrat Trehger uns nit meynte ansprach zu erlassen,
alssdenn die sachen abzuvordren und begeren ze wisen nach
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unà àie saek iur àie ekgenanten Kerren unà visssnàe trv-
s«Ket?en visen, vannà vir oek Kis rnit àisem unserm otte-

nein vsrsigletten Kriegs su sokrikent, àas vir solieken re-
iormaoion in alien n«tàur?tigsn puneten unà artikelen ss

sve mit geisvt geken, àie saek «uok geiarliok nit «uver-
«ieken unà «uok anàerrn volligiieken nacdkomen vellenà,
unà Kegerenà Karut?' üver vsrsekriken antvurt Kv àissin
Kotten. 2u urkunàs versiglet rnit unser statt secreterà

uttgeàrugtem iugesigsl, geken uti mittvueksn sannt IKomas
akenà àes Ksiiigen «voitkkotton in àem Hare ào man «alte
naek gotts geburts tusenà nerkunàert iunt?2ig unà ackt iare.

«) Bollmacht des Raths von Basel an den Unterschreiber Ger-

hart Wecking zur Vertretung vor dem Freigrasen zu

Volmeustein wider Conrat Treger. Basel, 1459,15. Mörz.

V/ir Hanns von ?1a«Kslavàe ritter Knrgsrmeister unà
àer rate àer statt Lasel in namen unser seiks ouek aller
unser Knrger uvà Kvvo- s nor mans versovev tûnà Kuvt,

mevgiiekem mit àissm Krisis, als àer ersam Herman Hag-
KemKerg trvgra?« «u Voimenstsin von ankring- ^ ens vegen
Conrat Krögers genant Curlin uns gesckriken nnà àarinns
unàer anàerm evnen tsZ sngesetst Katt uii' àonrstag nack

> àem sonnentag ^uasimoàogsmti neeKstKuniRig uns ut?

àesselken Cunrat 1?reKgers avsvrack «u verantvurten, naek
innekalt àer gesoiu^tkb mit me vortsn Kegrii?en, àas vir
àa àem orkern (ZerKarten Necking unserm unàersekriker
empkomen unà ouek im àes unsern vollen gevalt geken

Kanà, gekellt im «uok àsn mit àissm Krisis, iur àen «K-

genanten trvgräten «u ersekvnen unà im reàiick unàer-

visunge «e tunàs, ouek ursacken tnr«evenàen, varumks
vir mevnent nit sokuiàig sin àem seiken Conraten Kroger
an àem ennàe «u antvurten, sunàer ok iekt àer egenaut
Cumat dredger uns vit mevnte ansvraok «u erlassen, alss-

àenn àie sacken aksuvoràren uvà Kegeren «e visen naek

5
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lute und sage unser statt fryheit und ouch der reformacion
vorziten zu Arnspurg und ouch zu Franckfurt gemacht,
und alles das herinne zu tun und ze lassen, das zu ab-

vorderunge und wisunge der sachen dienen kan oder mag
in deheynerley wise und wir selbs tun soltent köndent
und möchtent, ob wir dazu gegen werent, ouch disen
sinen gewalt und emphelnisse ob und wenn des not sin
wurde, eynem andern überzegeben und zu emphelhen.
Wir hand ouch gelobt und versprochen, gloubent und ver-
sprechent ouch mit disem briefe alles das stete veste und
unverbrochenlich ze halten, was also zu abvorderunge und
wisunge der sachen als obstat dienende durch den
obgenanten Gerharten Mecking oder den den er disen gewalt
fürer emphelhen wurde, verhandlet wirt, alle geverde und
argeliste harinne gentzlich vermitten und hindangesetzt.
Des zu warem Urkunde hannd wir unser stett secret in-
gesigel lassen hengken an disen brieff, der geben ist uff
donrstag vor dem heiHgen palmtage des iars do man zalt
von Cristi geburt vierzehenhundert fünfftzig und nun iare.

(©ecretinfiegel Hängt. Pergament.)

d) Serbürgung be« ©erHart SRctfing uub Itraft Subind) bon

©erbringen für baS (Srfajeinen ber Seflagten bor weft-
fälifäjem ©eridjte. 1459, 29. SJlärj.

Wir Gerhart Megking vonBucholtz und Krafft Dudinch
von Werdringen bede echt recht fryscheffen lassent dich |

Herman Hakemberg frygrafen zu Volmenstein wissen, so

als da die ersamen fursichtigen wisen herren burgermeister
und | rat der statt Basel und alle weltHche manspersonen
burger und inwoner daselbs über vierzehen jor alt für dich
an den fryenstül | in den Haspe geladen und einen richt-
Hchen tagh vor den egenanten fryen stul gesetzt hast uff
dem nechsten donrstagh nach dem süntag Quasimodogeniti
nechst kommende nach innehält dins ladbriefes, so globent
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Iute uuà sage unser stati, trvbeit unà ouek àer reformaeion
vorsiten su L,rn8purlz nnà ouek su ?ranokinrt semaekt,
unà alles àas bsrinns su tun unà se lassen, àas su ab-

voràerunZs nnà visunZe àer saoken àienen Kan «àer mag
in àekevnerlev vise nnà vir selbs tân soitent Konàent
unà möoktent, 00 vir àasu gegen verent, «non àisen si-
non eevait unà empkelmsse «0 unà venn àes noi sin

vuràe, evnem anàern ükerseeeben unà su empkeiken,
Wir Kanà ouek sel«Kt uuà versproeken, «ioukent unà ver-
spreekent «uek mit àisem Krisfe aiies àas stete veste unà
unverbroekeniiek ?e Kaiten, vas aiso sm akvoràerungs unà
visunge àer saeken als obstat àiensnàe àurok àen okge-
nanten CerKarten NeeKing «àer àen, àen er àisen Levait
fürer e inpKeinen vuràe, verkanàiet viri, aile geveràe unà
argeliste Karinns LsntslioK vermitten unà Kinàangesetst.
Oes su varem urkunàs Kannà vir nnser stett sseret in-
«esigei lassen KengKen an àisen Krist?, àer geken ist uff
àonrstag vor àem Keiligen palmtage àes iars ào man sait
von Cristi geKurt vierseksnkunàsrt tuniitsig unà nün iure.

(Secretinsiegel hängt. Pergament.)

à) Verbürgung des Gerhart Wecking und Kraft Dudinch von

Werdringen für das Erscheinen der Beklagten vor
westfälischem Gerichte. 1459, 29. Mörz.

Wir CerKart NsgKing vonLueKolts unà Lrat?t OuàinoK

von Woràringen beàe eebt reekt frvseket?sn lussent àieb ^

Herman HaKemKerg frvgrafen su Volmeustein vissen, so
als àa àie ersamen fursiektigen visen Kerren Kurgermeister
unà s rat àer statt Lasel unà alle veltlioke manspersonen
Kurier unà invoner àaselks uker vierseken Hör alt fur àiok
an àen frvenstül > in àen Haspe gelaàen unà einen riekt-
lioken task vor àen egenanten frvon stni gessisi Kast ut?

àem neeksten àonrstagk naek àem sântag (Zuasimoàogeniti
neokst Kommenàe naob innebait àins laàbriefes, so giobent
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wir dir by unsern eyden den wir über die heymHche acht
geton hand, das wir davor gut sin wellent dass die ege-
nanten verklageden vom gerichte und dem kleger und wer
der klaghe mit rechte zu tunde hatt tun sollent uff glichen
gelegenen gefeyligetten tagen und stetten und ouch in ge-
burUcher zyt, wes sy von eren und rechts wegen schuldig
sind zu tunde nach fryenstuls recht, so verre das den

verklageden der tagh und statt von dir zu guter zyt beuor
verkündet werde als sich geburt und wir meynen das dir
dorüber fürer nit gebure zu richten. Des zu warem
Urkunde hand wir unser eigen ingesigele nach eynander an
disen brieff gehengkt, der geben ist uff donrstag nach
Ostern des jores do man zallte nach Gotts geburte tusent
fierhundert fünffzig und nun jore.

(Pergament. SSeibe ©ieget feHfen.)

e) Sottmadjt be« 0tatH« bon Safel an Sptim'ia) Sfelin unb

©erHart SWerfing jur Sertretung bor bem @d)ieb«rid)ter

Sptiniia) bon fRamftein in ber £regerfd)en ©adje. 1459,
27. Sult.

Wir Hanns von Berenfels ritter burgermeister und der
rate zu Basel bekennent offennHch und tund kunt meng-
Hchem mit disem | briefe, das wir in unserm rate nach

unser gewonheit zu samen belütet in aUe wege wise und
forme so das von recht oder ge- | wonheit aUer verfeng-
Hchest sin solte konde oder mochte, den ersamen Heinrich

YseUn unserm ratsgesellen und Gerharten | Megking
unserm underschriber gantz volle gewalt und macht geben

hand, gebend ouch inen den samentHch und ir yeglichem
in sunders mit disem briefe, uff solichem rechtHchen tage,
so uns von dem strengen her Heinrichen von Ramstein
ritter als eynem gemeynen etc. gegen Cunraten Treger
genant GurHn angesetzt worden ist, vor demselben her
Heinrichen rechthch zu erschynen und nach lut des compromis

«7

vir àir bv unsern evàen àen vir über àie Kevmiiobe aobt

geton banà, àas vir àavor güt sin vellent àass àie ege-
vanten verklkkgeàsn vom geriebte nnà àem Kleger unà ver
àer Klagbe mit reebte 2u tunàe batt tün sollevi ut? glieben
gelegenen gekevligetten tagen unà Stetten unà ouob in gè-
burlieber svi, vss sv von eren unà reobts vegen sedulàig
sinà su tunàe naob trvenstuls reobt, so verre àas àen

verklageàen àer tagb unà statt von àir su guter svt beuor
verkunàet veràe als sieb geburt unà vir mevnen àas àir
àorûber jurer nit gebure su riobten. Des su varem ur-
Kunàs banà vir unser eigen ivgesigele naob evnanàer an
àisen briet? gebengkt, àer geben ist ut? àonrstag naob

Ostern àes Hores ào man salite naek (?otts geburts tuseot
O'erbunàert ?imt?sig unà nün zore.

(Pergament. Beide Siegel fehlen.)

s) Bollmacht des Raths von Basel an Heinrich Jselin und

Gerhart Mecking zur Vertretung vor dem Schiedsrichter

Heinrich von Ramstein in der Tregerschen Sache. 1459,
27. Juli.

Wir Hanns von Loreniels ritter burgsrmeistsr unà àer
rate su Lasel bekennend ot?onn1iok unà tunà Kunt meng-
liebem mit àisem > briete, àas vir in unserm rate nacb

nnser gevonbeit su samen belütet in alle vege vise unà
sorme so àas von reobt oàer ge- s vonbeit aller verieng-
liebest sin solte Kovàs oàer moekte, àen ersamen Hein-
rieb Eselin unserm ratsgesollen uvà Herbarien s NegKing
nnserm unàersebriber gants volle gevalt unà maebt geben

banà, gebenà snob inen àen samentiieb unà ir vegliedem
in sunàers mit àisem brieie, ut? soliebem recktlioben tags,
so uns von àem strengen ber lZeinrioben von Lamstein
ritter als evnem gemevnen ete. gegen Cnnraten treger ge-
nant lZurlin angesetst voràen ist, vor àemselben ber Lein-
rieben reobtlied su ersebvnen unà naob lut àes compromis
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darumbe von dem ersamen Herman Hagkemberg frygrafen
zu Volmenstein in Westphalen ussgangen von unsern wegen

zwen wissende zusatzlute zu demselben her Heinrichen
ze setzen, und die selben irer eyden der halb sy uns und

unser gemeynen statt in dheynerley wise verbuntHch sind,
in disen sachen gantz und gar ledig ze sagen als wir sy
der in disem unserm briefe ouch ledig sagent, und als-
denn dem egenanten compromiss volliglichen von unsern

wegen nach ze komen und uff des obgenanten Cunrat Tre-

gers klage und furnemen und im rechten nach zimlichen

geburlichen dingen zu verantwurten und alles das darinne

ze tundte und ze lassen das wir selbs tun oder lassen
soltent konden oder möchtent, ob wir da zegegen werent, ob

ioch das sachen werent, die witer und volligclichers ge-
walts bedorfftent zu gewin und zu Verlust. Wir hannd ouch

gelobt und versprochen, globent und versprechent mit
disem briefe by unsern truwen und eren alles das stete veste
und unverbrochenHch zu halten, was also durch die
egenanten unser machtbotten samentlich oder ir eynen in
sunders in disen sachen verhandlet wirt, alle geverde und

argeliste harinne gentzHch vermitten und hindangesetzt.
Des zu warem Urkunde hand wir unser statt secrett inge-
sigel offennlich lassen hengken an disen brieff, der geben
ist uff fritag nach sant Jacobs [tag des heiligen zwolff-
botten nach Crists geburt viertzehenhundert funfftzig und

nun iare.

(©ecretftegel Hängt. Pergament.)
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àarnmds von àein ersamen Herman HagKemderg trvgrafen
su Volmeustein in WestpKalen ussgangen von unsern ve-
gen sven vissenàe susatslute su àemselden »er Reinrienen
se setsen, unà àie seiden irer evàen àer KalK sv uns unà

unser gemevnen statt in àkevnsrlev vise verduntlied sinà,
in àisen saeden gants unà gar ieàig se sagen als vir sv
àer in àisem unserm Krisis «uod leàig sagent, unà als-
àenn àem egenanten eomvromiss volliglieden von unsern

vegen naod so Komen unà ut? àes «dgonavten Cunrat Ire-
gers Klage unà iurnemen unà im reedten naod 2Ìmliodon

gednrlieden àingen su verantvurten unà ailes àas àarinne

ss tunàtz unà ss lasssn àas vir selds tun oàer lassen sol-

tent Konàon oàer möektent, od vir àa segegen verent, od

iood àas saoden verent, àie viter unà volligelieders ge-
valts deàurtltent sn gevin unà su Verlust. Wir dannà «uod

gelodt unà veisprooden, glodent unà versvreedent mit ài-
sem Kriege Kv unsern trnven unà eren ailes àas stete veste
unà unverdroedenlied su dalten, vas als« àured àie ege-
nanten nnser maedtdotten samentlied «àer ir evnen in
sunàers in àisen saeden vsrdanàlet virt, alle geveràs nnà

argeliste Karinns gsntsliod vermitten nnà dinàavgesetst.
Des su varem urkunàs Kanà vir unser statt seerett, inge-
sigel otlennliek lassen KengKen an àisen Kriei?, àer geken
ist ni? i'ritag naek sant ^aooks jtag àes Keiligen svolti'-
Kotten naek Crisis geKurt viertsekenkunàert mnötsig unà

nun iaro.

(Secretsiegcl hängt. Pergament.)
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